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Lad 5oo0en-Nllen0orl n
gegen katarrlie, j M m a , kllieuma, Zkrofulose > Ledeutendes Inhalatorium mit pneumatischen Kammern

Bai? Sooden-Illlclworf, das lveitberühmte, vorbildlich eingerichtet>,' (?olbad im Ner ra ta l , bietet rein landschaftlich gefehen

ein liberaut? einprägfames B i l d : Die in lauter Grün und Blüten gehüllte Doppelftadt im Tale ist eng verfchwistert mit den

kräftigen Schwingungen ihrer Berge, mit dem dnnklen Gewoge ihrer Wälder. Nährend der Ortsteil Allcndorf auf

dem rechten Nerraufer, das starke, altertümliche, turmgefchmückte Stadtbi ld, untrennbar ist von den jäh aufsteigenden Höhen

der Gobert und des 3.^einbards inil ihren leuchtenden Felsl'lippen, fchiniegen stch drüben im Ortsteil Sooden die freundlichen,

weinumrankten Hänser unmittelbar an den N3ald, ja tief in seine Aalten hinein, l ind ringsumher lockt die Burgenpracht des

N3erratals, die Naldeinsainkeit im Bannkreis des IIteisiners, auf den, Frau Holle wohnt. Bad Sooden Allendorf ist weit mehr

als ein Kuro r t im landläufigen Sinne: Es ist ein in siä, geschlossenes, prächtiges Stück deutscher Heimatlandschaft, in der das

Wandern nicht miuder zn den Quellen neuer Kraft gehört^u^^le h^ rä f t ige Sole. Das gibt ihm seinen besonderen Wer t .

? V ^ ^ ^ N ^ ^



Neue Bücher ß
Unsere heimische Pflanzenwelt in Sage, Märchen und

Volksglauben. Von V r o h m e r und S p r o c k h o f f ,
32 Seiten. Osterwieck: A. W.Zickfeldt. 1938. Preis 40 Rpf.

Dieses Heft enthält 52 Sagen und einen Anhang über einige
volkstümliche Pflanzennamen. Die Zusammenstellung läßt sich gut im
Unterricht, besonders der Kleinen, verwerten und belebt die Pflanzenkunde.

Harzsagen. Von H e i n r i c h Kars tens . 32 Seiten. Verlag
und Preis (geh.) wie vor.

Enthält 33 Sagen, dazu Worterklärungen, Ortsverzeichnis und
Quellenangaben. Die 9 Gruppen von Harzsagen vermögen den Unter«
richt in Heimatkunde anziehend zu gestalten.'
Volkssagen aus Oberschlesien. Von Kar l - 'Ernst Schel l-

hammer . 32 Seiten. Verlag und Prei<wie vor. 1938.
Enthält 47 Sagen in 7 Gruppen, Erläuterungen und Quellenan»

gaben. Für den heimatlichen Unterricht zu empfehlen. — Jedes der
drei Zickfeldt'schen Sagenhefte enthält ein Titelbild. L.

Nachschriften für Volks» und Mittelschulen. Von Dr. Ot to
Beste. 1. Teil: 3. und 4. Schuljahr. Halle (Saale):
Hermann Schroedel. 96 Seiten Gebunden 3,— RM.

Das Buch bringt eine reichhaltige Sammlung von kleinen Uebungs»
stücken, hergenommen aus der Umwelt des Kindes und aus dem Gegen»
wartsgeschehen. Sie wollen den Lehrer nicht veranlassen, etwa diese
Stoffe zu diktieren, sondern sie wollen ihm zeigen, worauf es im
Rechtschreibunterricht ankommt. Das Vorwort läßt sich folgendermaßen
darüber aus: „ I n der Rechtschreibung ist Beschränkung auf das Wesent-
liche ein Haupterfordernis. Nicht die wenig vorkommende Einzeler»
scheinung, sondern das Allgemeingut im deutschen Wortschatz muh
Gegenstand unserer Arbeit in der Rechtschreibung sein. Sicherheit in
der'Rechtschreibung der Umgangssprache ist eins der vornehmsten
Unterrichtsziele." C r e t i u s .

Vorbereitungen für den Biologieunterricht. VonG.Niemann
und Dr. O. Ludwig . 14. neubearbeitete Auflage. 1938.
Osterwieck (Harz): A. W. Zickfeldt. Geb. 6,80; geh. 5,60 RM.

Ich verweise auf die Besprechungen des II . und III. Teiles ('938,
Nr. 27 in dieser Zeitschrift) der „Vorbereitungen für den Biologieunter,
richt". Was dort gesagt ist, gilt auch für den vorliegenden ersten Teil.
Sein Inhal t ist: I. Der Haus» und Bauerngarten (Gemüse, Obst, Blumen),
I I . Auf dem Bauernhofe (Haustiere) und III. Auf dem Felde (der Boden
als Wirtfchaftsgrundlage, Sicherstellung der Ernährung. Kampf gegen
Rohstoffmangel und der Bauer, der Treuhänder deutschen Bodens).
Ein Namen» und Sachverzeichnis beschließt den Teil. Auch bei diesem
Teil verdient hervorgehoben zu werden, daß er die Aufgabe der Biologie
darin erblickt, die nationalsozialistische Weltanschauung in dem jungen
Deutschen auf natürlicher Grundlage zu untermauern. Beobachtungs»
aufgaben und Schülerübungen find wieder reichlich eingefügt. Ich
empfehle auch diefen Teil. K ö h l e r .

Grundriß der Buchhaltungslehre. Von Dr. G. Zinndorf ,
beratender Betriebswirt und Bücherrevisor, Diplomkaufmann
in Offenbach a. Main. (Schaeffers Neugestaltung von Recht
und Wirtschaft. 23. Heft, 3. Teil). 1. Auflage, 94 Seiten.
Karton. 1,80 R M Leipzig: W. Kohlhammer, Abt. Schaeffer

Diese neue Vuchhaltungslehre weist eine zeitgemäße, lebensnahe
Einstellung und eine klare Systematik auf. Der Verfasser behandelt
zunächst die Rechtsgrundlagen des kaufmännischen Rechnungswesens im
privaten und öffentlichen Recht, wobei auch die neuen Vorschriften der
Wirtschaftegruppen die gebührende Berücksichtigung finden. Es folgt
eine knappe, aber umfassende Unterrichtung über die Buchhaltung des
Gewerbetreibenden und die moderne Buchhaltungspraxis (Durchschreibe-
verfahren usw.) Auch Vilanzlehre und Bilanzkrittk werden anschaulich
dargestellt. Aus dem Leben geschöpfte Beispiele ergänzen die Darstellung.
Alles in allem ein Werk, wie es der Anfänaer zur Einführung und de
Praktiker zur Ueberficht und Wiederholung braucht.

Zeitschriften
Westermanns Monatshefte. Aprilheft 1939. Braunfchweig

G. Westermann. 1,70 RM.
A u s d e m I n h a l t : Braucht der Fi lm den Dichter? — Ein

Umfrage aus Dichteräußerungen hierzu (u. a. von R. Ahlers, K. Beste
Fr. Bethge, H. Steguweit, Kilian Koll). Weitere Beiträge: Volk und
Nation. — Japan (Mi t farbigen Illustrationen). — Aus Tripolis. —
Vom Landdienst der Mädel usw.

S o n d e r a n g e b o t e i n e r Rest a u f l ä g e

Nuhmesblatte«
des

Deutschen
Volkes

aus l/s/?

». v.

—66
—/<? von

Neuzeitlicher Halbfranzband (Rücken und Ecken aus
rotem Ziegenleder) mit Goldschnitt in Schutzumschlag

Das Werk enthält über 50 Original'Zeichnungen und
Lithographien von R u d o l f Diederich und Hans
L i n d l o f f , Umfang 330 Seiten, Format 22x29 om.

I n v e r l a g s n e u e m Z u s t a n d

statt früher 48,— RM. nur 7,50 RM.

Oberst Friedrich Immanuel ist kürzlich in Wiesbaden
verstorben. Er war Lchrer an der Berliner Kriegs»
akademie und der kriegsgeschichtlichen Abteilung des
Großen Generalstabes zugeteilt. Seine volkstümlichen
Schilderungen werden überall gerne gelesen, sie haben ihn
als Militärschriftsteller in weiten Kreisen bekannt gemacht.

Ratenangebot im Bestellschein

Ich bestelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwaitz K Co.,
Abeilung Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Nrandenburgstrahe 21

Expl. Oberst Immanuel, Ruhmesblätter des deutschen Volte».
Halbfranzband. Statt 48,— RÄl. nur 7,50 RM,

Der Betrag folgt in Monatsraten nun 2,— RM., erste Rate nach Erhalt —
in einer Summe am auf Postscheckkonto Berlin 41286
(Zählkarten erhalte ich umsonst). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht
bis zur vollständigen Bezahlung vorbehalten.

Stand:

Ort: Straße Nr

Datum:
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Zum ^
der Nationalen

5

Mieder flattern unsre J

Nun- den Nlpen bis zum Lelt!

Nuf uns blickt mit Neid und Ltaunen

eine ^er fü l l te Welt.

Neuer Lieg ward unserm Vcmner «

Nichts ist seinem Nuhme gleich!

Herrlich schuf der?ülirermille

Unser grustes starkes Neich.

?est der Nrneit! fest der froude!

Heute dreien mir uns im lanz,

jubelnd klinaen unsre lieder

Um den uunten Maionkran).

(Echerl-Bilderdienst)



Die stelle des Viirgermeifters
der Stadt K e l l i n g h u s e n (Mittelholstein), 4700 Einwohner, Kreis
Steinburg, Regierungsbezirk Schleswig, soll sofort neu besetzt werden.

Bewerber muh neben den allgemeinen Voraussetzungen die erforderliche
Vorbildung oder besondere Eignung für sein Amt besitzen. Besoldung
nach Gruppe ^ 3 a der Besoldungsordnung, Ortsklasse C. Bewerbungen
sind bis 4. Ma i 1939 an den Unterzeichneten einzureichen.

Persönliche Vorstellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die
Berufung zuständigen Stellen sind ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Kellinghusen (Mittelholstein), den 12. Apr i l 1939.

Der Bürgermeister.
I .V . : M o h r , Erster Beigeordneter.

Bei der Stadtverwaltung Neisse ist sofort die Stelle eines

juristischen Hilfsarbeiters
zu besetzen. Bewerber müssen neben den allgemeinen Voraus»
setzungen die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Ver»
waltungsdienst besitzen. Besoldung nach Gruppe I!I der TO. ̂ ,
Ortsklasse L. Es besteht die Möglichkeit einer späteren Ueberführung
in das Neamtenverhältnis mit Besoldung nach Gruppe 2c^ der
Reichsbesoldungsordnung. Bewerbungen mit selbstgeschr. Lebenslauf,
Lichtbild und Zeugnisabschriften sind bei mir einzureichen.

Neisse, den 21. Apri l 1939. Der Sberbürgermeifter.

3ie stelle des stadtbaurats
(hauptamtlichen Beigeordneten)

der Stadt Marienwerder (Westpreuhen) — rund 21000 Einwohner —,
Regierungsstadt, soll mit Wirkung vom 1. Ju l i 1939 neu besetzt werden

Der Bewerber muh die Voraussetzungen für die Bekleidung eines
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er
jederzeit rückhaltlos für den nationalsozialistischen Staat eintritt und
deutschblütiger Abstammung sowie im Falle seiner Verheiratung mit
einer Person deulschblütiger Abstammung verheiratet ist. Er muß ferner
die Befähigung zum höheren bautechnischen Verwaltungsdienst haben
und mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiete des Hoch» und Tiefbaues,
des Städtebaues, der Baupolizei sowie des Wohnungs- und Siedlungs»
wesens besitzen. Besoldung nach Gruppe A2c2 der Reichsbesoldungs»
ordnung, Ortsklasse L, Für die Uebernahme von Nebenbeschäftigungen
sind die gesetzlichen Vorschriften maßgebend.

Den Bewerbungen sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über
die bisherige Tätigkeit (Pläne oder Photos von ausgeführten städte»
baulichen Arbeiten oder eigener Entwürfe) unter Beifügung beglaubigter
Zeugnisabschriften, der Nachweis der deutschblütigen Abstammung für
den Bewerber und seine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie
sind innerhalb eines Monats, vom Tage der Veröffentlichung ab, an
den Bürgermeister zu richten.

Persönliche Vorstellungen bei dem Unterzeichneten und bei den Dienst»
stellen der Gemeinde sind ohne besondere Aufforderung zwecklos.

Marienwerder (Westpreußen), den 24. Apri l 1939.
Barkowski, Bürgermeister.

B e i d e n städtischen K r a n k e n a n s t a l t e n der S t a d t K o b l e n z ist d ie

stelle des leitenden Arztes
d e r I n n e r e n A b t e i l u n g a b i . 6, 1939 zu besetzen. Besoldung
nach Gruppe ^ 2 c 2 der Reichsbesoldungsordnung. Anstellung erfolgt
auf Privatdienstvertrag. Soweit es das Interesse des Krankenhauses
zuläßt, wird außerdem die Genehmigung erteilt, Sprechstunden und
Konsiliarpraxis auszuüben, Liquidationsrecht in der I. und I I . Klasse,
sowie bei Privatpatienten der l l l . Klasse der Inneren Station Gebühren
für Nebentätlgkeit nach gesetzlicher Bestimmung

Bewerbungen sind mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild und
Angaben über die bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Nachweis der arischen Abstammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau,
und Angaben über die politische Betätigung bis zum 15. 5. 1939 an den
Oberbürgermeister der Stadt Koblenz, Personalabteilung, einzureichen.

Koblenz, den 14. Apr i l 1939.
Der Oberbürgermeister.

Verwaltungsangestellter
für sofort gesucht. Vergütung nach Gruppe VIII TO. ̂ . Erwünscht
allgemeine Kenntnisse eines Verwaltungsoetriebes und erforderliche
Beherrschung der Schreibmaschine und Kurzschrift, Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen sind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen.

Neustadt.Glewe (Mecklenburg), den 14. Apri l 1939.

Der Bürgermeister der Stadt Neustadt-Glewe Meslenburgj.

Für den Marinefachichuldienft werden gesucht:
M k n l w n t t t l k w stoklkvnkto mit abgeschlossener wissen

1 U t U U r u N f l l i r « y l t l U f t r schllf licher u pädagogischer
Ausbildung mit Lehrbefähigung in Deutsch, Geschichte, Erdkunde,
Englisch, Mathematik.

Fesie Anstellung bei Bewährung nach vorausgegangener Probezeit.

<> NMtta!ttck«llo!K«»0<» m" Lehrbefähigung in Deutsch, Ge-
2. M M k ! f U I U ! ! k y I r I schichte, Mathematik, Erdkunde oder

Volksschullehrer, die eine über die Volksschullehrerbildung hinausgehende
Weiterbildung mindestens in einem dieser Fächer nachweisen können.

Feste Anstellung bei Bewährung nach vorausgegangener Probezeit.
Bewerber müssen möglichst ihrer militärischen Dienstpflicht genügt

haben. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (beglaubigte
Zeugnisabschriften, Lebenslauf, aus dem die politische Betätigung hervor»
gehen muß, Lichtbild usw.) sind zu richten an die

Fnspettion des Vildungsmefens der Marine in Kiel.

An der Städtischen Oberschule für Jungen in Fulda ist die

Studienratsftelle für Mustt
möglichst bald, spätestens zum 1. Oktober d. I , zu besetzen. Bewerber
mit beliebigen Zufatzfächern wollen ihr Gefuch mit Lebenslauf, Lichtbild,
beglaubigten Zeugnisabschriften und dem Nachweis der deutschblütigen
Abstammung umgehend an den Unterzeichneten einreichen.

Fulda, den 11. Apri l 1939.

Ver Oberbürgermeister.

An der Staatlichen Landesfrauenarbeitsschule Dessau
(Gewerbe- und Frauenfachschule) ist zum 1. Juli 1939 die Stelle

einer Gewerbeuberlehrerin
(Fachrichtung Hauswirtschaft), Besoldung Gr 3 GBG., zu besetzen.
Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Papieren sind
baldmöglichst einzureichen an die

Direktorin der Landesfrauenarbeitsschule Dessau,
schlageterallee 38.

A n der Kreisberufsschule des Kreises Westprignitz in P e r l e b e r g
sind sofort oder später folgende Planstel len zu besetzen:

eine Gewetbeobetlehreittelle
der Fachrichtung Metallgewerbe,

eine Gewetbeuberlehrerstelle
der Fachrichtung Nahrungsgewerbe,

eine Genmbeobellehrelinnenttelle
für Hauswittschaft.

Es bestehen zwei Schulorte, Perleberg und Havelberg. Bei aus»
wärtigem Dienst werden Bezirkstagegelder gezahlt Die planmäßige
Anstellung kann sofort erfolgen, wenn die gesetzlichen Vorbedingungen
erfüllt sind. Beide Schulorte besitzen eigene Schulgebäude. Der
Unterricht liegt vornehmlich in den Vormittagsstunden, höhere Schulen
find am Wohnort. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind
möglichst bald einzureichen.

2er Landrat des Kreises Weftprignitz in Perleberg.
An den Berufs» und Berufsfachschulen der Stadt Iserlohn ist die Planstelle

eines Gewerbeoberlehrers
für das Metallgewerbe zu besetzen. Unterricht in aufsteigenden Fach,
klaffen. — Iserlohn liegt in gesunder, herrlicher Umgebung im waldreichen
Sauerland und hat Oberschule für Jungen und Mädchen. Die Groß,
städte Dortmund und Hagen sind schnell zu erreichen, Ortsklasse 8. Ein
neues Berufsschulgebäude ist geplant Bewerbungen mit den erforder»
lichen Unterlagen sind mir umgehend einzureichen.

I fer lohn, den 17. Apri l 1939. Der Sberbürgermeifter.

Zum 1 Oktober 1939 ist an den städtischen Mittelschulen

eine «telschullehrerftelle
neu zu besetzen. Lehrbefähigung: Mathematik und Leibesübungen. Eignung
zur Erteilung von Unterricht im Zeichnen oder in der Musik erwünscht.

Feste nationalsozialistische Haltung und Erfahrung im Schuldienst
Bedingung. Bewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabschriften und Lichtbild find bis zum 20. M a i 1939 einzureichen.

Kassel, den 13. Apri l 1939.

Der Oberbürgermeister der stadt Kassel.



I ie Stelle des Gtadtbaurats
der Stadt Schneidemühl (43500 Einwohner) soll mit sofortiger Wirkung
neu besetzt werden. Der Stadtbaurat ist Beigeordneter, daher Einstellung
als Beamter auf Zeit (12 Jahre).

Bedingungen: Befähigung zum höheren bautechnischen Ver-
waltungsdienst, Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebtete der
gemeindlichen Planung, einschl. des Wohnungs» und Siedlungswesens
und des Städtebaues.

Besoldung nach Gruppe ^2d der RBO,, Ortsklasse L. Nebenämter,
soweit sie nicht mit dem Amt verbunden sind, dürfen nur mit Genehmigung
übernommen werden. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeug-
nissen, Nachweisen der arischen Abstammung und der politischen Zuoer»
lässigkeit, Unterlagen über fachliche Arbeiten bis zum 20. 5. 1939 an den

Vberbürgermeifter der Stadt Gchneidemühl.

Wer will ins schone Melengebirge?
Der Kreiskommunalverband H o h e n e l b e (Sudetengau) sucht

zum sofortigen Antritt

zweiAn»eNelltelUrdenVezirlslllrlorgeverband
und einen AngestelltenlürdieHauMerwaltung

Es kommen nur solche Bewerber in Frage, die auf diesen Such»
gebieten bereits tätig waren und gründliche Kenntnisse und reiche Er»
fahrungen besitzen. Erste Verwaltungsprüfung erwünscht. Bei Be»
Währung spätere Anstellung als Beamter nicht ausgeschlossen.

Hohenelbe hat 7000 Einwohner, höhere Schulen und liegt unweit
des Kurortes Spindelmühle am Südabhange des Riesengebirges.

Bewerbungen sind mit ausführlichem Lebenslauf, Tätigkeitsbericht,
Zeugnisabschriften und Lichtbild bis spätestens 30. April d I . einzureichen.

Hohenelbe (Sudetengau), den 14. April 1939.
^ 2er Landrat.
Die S t a d t v e r w a l t u n g des N o r d s e e b a d e s W e s t e r l a n d
( S y l t ) — Ortsklasse^ — sucht zum sofortigen Dienstantritt:

« t « « » « l3t t t^ t lok«»QtN«» m" gründlichen Kenntnissen des
) k l u k n V lUv l? r l t r !U I Haushalts und Rechnungs.

wesens. Besoldung nach Gruppe ^7a RNO. Bewerber muß
die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt haben.

>> einen StadtaWenten t ^ H
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden sofort erbeten.

Westerland (Sylt), den 17. April 1939.
Ver Bürgermeister.

Beim Amt Wadein (Sitz der Kreisoerwaltung), Reg.'Bez. Trier,
ist die Stelle des

büroleitenden Amtsinsvettors
zu besetzen. Besoldung: Gruppe 4c2 RBO., Ortsklasse N.
Probedienstzelt 6 Monate, alsdann Anstellung auf Lebenszeit,

Umzugskosten werden erstattet; Trennungsentschädigung
nach staatlichen Vorschriften. Das Amt hat 13 Gemeinden mit
8500 Einwohnern.

Verlangt wird gute Allgemeinbildung, gründliche theoretische
Kenntnisse und langjährige praktische Erfahrung auf allen
Gebieten der Verwaltung, insbesondere des Personal», Besol»
dungs», Haushalts». Kassen», Rechnungs. und Finanzwesens,
sowie erfolgte Ablegung der beiden Verwaltungsprüfungen.
Versorgungsanwärter erhalten bei Erfüllung dieser Voraus»
setzungen den Vorzug

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis
15. Mai 1939 an den Unterzeichneten einzureichen.

Wadern (Bezirk Trier), den 15. April 1939.
Der Umtsbürgermeifter. D e ck«

Bei dem Nezirksfürsorgeverbande Leoben (Ostmark) sind bis zum
I. Juni 1939 zu besetzen:

., eine VerlollltungsllngefteUtenflelle,
d> die Stelle eines Vuchhalters.
Der Bewerber zu a muß gründliche Kenntnisse in der Bearbeitung

von FürsorßeangeleLenheiten besitzen.
Der Bewerber zu b muß kassentechnisch vorgebildet sein.
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII TO. ^. Oftmark, Ortsklasse 6.

Bei entsprechenden Leistungen bestehen Aussichten auf Uebernahme in
das Beamtenverhälinls. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und
Lichtbild sind umgehend einzureichen.

Landrat in Leoben Mmary.

Höhere Prioatschule Vad Reinerz,
demnächst Zubringeschule, sucht
s o f o r t einen

studienaffefsorlinj
für Englisch oder Latein mit belieb.
Fächern. — Bewelbungen mit
Lichtbild an
Gtadtinspeltor Haute, Vors. de»

Kuratoriums, Vad Neinerz.

Nensvtllchlerlin)
auf sofort gesucht. Gehalt nach Ueber°
einkunft. Bewerb. umgehend an die
HSH.Privatschule Neuhau« Mbej.

Mittelschule in Achim bei Vremen.
(Eisenbahnentfernung
von Bremen 16,7 km.)

Zum baldigen Eintritt suche ich
für eine regierungsseitig genehmigte
Planstelle

Mittelschullehulin
für beliebigen Wissenschaft!. Unter»
richt (wünschenswert Biologie) und
Unterricht im Turnen u. Nadelarbeit.

Bewerbungen mit Lichtbild und
den erforderlichen Unterlagen erbitte
ich baldigst.

Achim bei Bremen, 11. 4. 1939.
Vürgermeister.

Für Prioatschule

zweite Lehrkraft
(Englisch, möglichst naturkundliche
Fächer) s o f o r t gesucht.

Kurverwaltung
Nordseebad Langeoog.

An der neu eingerichteten Mittel»
schule in Rheda ist s o f o r t die
S t e l l e e ines

Mittelschnllehmz
mit dem Haup t fach Deutsch
zu besetzen. Als Zusatzfächer sind
erwünscht: Biologie, Musik oder
Turnen. Besoldung nach den Be»
ftimmungen der Besoldungsordnung.
Bewerbungsgesuche sind zu richten
an den Nürgermeister

der Stadt Nheda (Westfalen).

An der Städtischen Mittelschule ist
sofort die Stelle eines

Wttellchullehrers
zu besetzen. Lehrbefähtgungen:
Englisch m, Physik u, Chemie. Neben»
fächer: Musik, Werken, Turnen in
beliebiger Verbindung m den Haupt»
fächern. — Bewerbungen mit den
notigen Unterlagen sofort erbeten
über d. Schulleiter. Mittelschulrektor
R o f f n e r , an den
Vürgermeister in Trenenbrietzen.

Die städtische Mittelschule
in Schüttorf (Hann.) sucht

Mttelfchnllehrer
für L a t e i n , Erdkunde und
Leibesübungen. Dienstantritt
sofort, spätestens jedoch bis
zum 1. Juli. Bewerbungen
mit den erforderlichen Unter»
lagen (auch nähere Angaben
über bisherige Unterrichts»
tätigkeit) und Lichtbild werden
umgeh, erbeten. — Die Stadt
Schüttorf, Reg.-Bezirk Osna»
brück, zählt 6000 Etnw. und hat
gute Verkehrsverbindungen.

Schüttorf (Hannover),
den 19. April 1939.

2er Vürgermeifter.
Dr. Scheu rmann .

Die Private höhere Knaben»
und Mädchenschule in Ostfeebad
Kühlungsborn (Mecklenb.) — Ober»
schule — sucht sofort

eine weibl. Lehrkraft,
Naturwissenschaften, Turnen usw.
Beglaubigte Zeugnisabschriften mit
Lebenslauf erbeten an die Schule.

An der städtischen Mädchen»
Mi t te lschu le in Schönlanke
ist die Stelle einer

Wittelfchullelirerin
oder evt. eines

Wttelfchnllelinr«
zu besetzen. Für den Mittelschul»
lehrer ist Unterrichtsbefähigung für
Physik, Ehemie erwünscht, für die
Mittelschullehrerin ist Erteilung des
Unterrichts in Leibesübungen er»
wünscht. — Bewerbungsgesuche mit
Lebenslauf, Lichtbild u, den sonstigen
Unterlagen find bis 18. Mai d. I .
an den Unterzeichneten zu richten.

Schönlanke, den 19. April 1939.
Der Nürgermeifter.

Gewerbelehrer
für eine Werkberufsschule in der
Nähe von M e u s e l w i t z (Thür.)
gesucht. — Bedingung: Befähigung
zur Elteilung von Unterricht in Elek»
trotechnik für Werkselektrtker. Auch
Unterricht in anderen Fächern muß
mit erteilt werden.

Angebote mit Lebenslauf, Zeug»
ntsabschriften und Gehaltsansprüchen
und Angabe des möglichen Eintrits»
termins unter I« I.» 2052 an ^ l ^
Leipzig 6 1 erbeten.

An der Mittelschule Sul ingen (Ortskl. L) ist sogleich die Stelle

eines Mittelschullehrers
zu besetzen. Erforderliche üehrbefähigung oder gute Unterrichts»
erfahrung in Mathematik, Physik und Chemie. Wohnung für
Verheirateten ist vorhanden.

Bewerbungen mit den notwendigen Unterlagen und der
Angabe des möglichen Dienstantritts werden umgehend erbeten.

Sulingen (Hann.), den 19. April 1939.
Der Vürgermeifter.



B e i der G e m e i n d e v e r w a l t u n g B a d M ü n s t e r a m S t e i n
( r u n d 2000 E i n w o h n e r , O r t s k l a s s e ^ ) ist s o f o r t die S t e l l e e ines

leitenden Inspektors
zu besetzen. Voraussetzungen: Ablegung beider Verroaltungs»
Prüfungen mit gutem Erfolg, gründliche Kenntnisse in allen
Verwaltungszroeigen, besonders im Haushalts», Kassen» und
Rechnungswesen, organisatorische Fähigkeiten, selbständige und
verantwortungsbewußte Dienstauffassung, Besoldung gemäß RBO.
Bis zur Anstellung erfolgt Beschäftigung auf Probe. Vewerbungs»
unterlagen werden umgehend erbeten.

Bei der Stadt F r e i s t a d t (Oberdonau/Ostmark) gelangt mit sofortiger
Wirksamkeit die Stelle eines

Gemeindebeamten,
a l l e n f a l l s eines Geme indep rak t i kan ten , zur Besetzung Bewerber
um diese Stelle haben ihr eigenhändig geschriebenes Gesuch bis längstens
27. Apr i l 1939 bei der Stadt Freistadt einzureichen. I n Frage kommen
in erster Linie männliche Bewerber mit einer entspr. Schulbildung, die
die deutsche Sprache in Wort und Schrift sowie Maschinenschreiben und
Kurzschrift beherrschen und sich verpflichten, die komm. Schulungskurse zu
besuchen und nach 2 jähriger Kanzleipraxis die Gemeindebeamtenprüfung
abzulegen, die Gewähr für einen rückhaltlosen Einsatz für die nat.'soz.
Weltanschauung muß gegeben sein. Eine ausführliche Beschreibung des
Lebenslaufes, Belege über eine allfälltge bisherige Tätigkeit sind bei»
zuschließen. Der Gehalt richtet sich nach dem Deutschen Beamtengesetz.
Persönliche Vorstellungen sind ohne besondere Aufforderungen zwecklos.

Am Kreiskrankenhaus zu Komotau (Belegzahl 450 Betten) ist die Stelle des

leitenden VernmUnngsinspettors
zu besetzen. Besoldung nach Gruppe ^ 4 c 2 RBO. Voraussetzung für
die Bewerbung ist der Nachweis der abgelegten Prüfungen für die
Inspektorenlaufbahn, nachgewiesene erfolgreiche Praxis in der Anstalts«
Verwaltung und Eignung zur selbständigen Leitung der Verwaltung
eines größeren Krankenhauses

Bewerbungen mit Nachweis der arischen Abstammung, Lebenslauf,
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabschriften usw. an

Landrat in Komotau (Sndetengau).
Beim L a n d r a t i n R e i c h e n b e r g ( Z u d e t e n l a n d ) sind

in der Staatlichen und in der Kammunalverwaltung sofort

mehrere Angeftelltenstellen
zu besetzen. I n der Kreiskommunalverwaltung sind voraussichtlich in
Kürze mehrere Stellen für Inspektoren und Sekretäre zu besetzen.
Bewerbungen fachlich erfahrener Angestellter sind mit Lebenslauf, begl.
Zeugnisabschriften, Lichtbild und Erklärung über die deutschblütige
Abstammung zu richten an das

Landratsamt in Reichenberg (Sudetenland).
I n der Hauptverwaltung und im Kreiswohlfahrtsamt ist die Stelle

je eines Kreisausschuß-setretärs
nach Gruppe ^ 7 a RBO.

alsbald zu besetzen. Die Bewerber müssen die 1. Verwaltungsprüfung
abgelegt haben. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis
spätestens 10. M a i dieses Jahres einzureichen.

Lüneburg, den 18. Apri l 1939.

Der Vorsitzende des Kreisansschusses.
I n Vertretung: S t a h l .

W i r suchen z u m b a l d i g e n E i n t r i t t

mehrere Mitarbeiter.
Zur Besetzung kommen Stellen, die in den Gruppen VII, VI d und
Vb TO. ^ eingestuft sind. Bewerber um Stellen nach VI b und
Vb haben die Ablegung der zweiten Prüfung nachzuweisen.
Der Sparkasse sind 6 Zweigstellen angeschlossen; sie arbeitet mit einer
Bilanzsumme von 41000000 MK und einer 130köpfigen Gefolgschaft.
Wilhelmshaven ist Reichslriegshafenstadt — in unmittelbarer Nähe
des Meeres gelegen —, bietet alle Vorteile einer Großstadt und
insbesondere auch Wasserfreunden reiche Gelegenheit zur Ausübung
ihres Sportes. Bewerbungen mit Lichtbild, selbstgeschriebenem
Lebenslauf und den üblichen Unterlagen erbeten an die

Direktion der Sparkasse der Stadt Wilhelmshaven.

I n A m b e r g , Bayer. Ostmark
(Stadt mit 30000 Einwohnern), ist
ab 1. Ma i die Stelle einer (s)

Handelslehrerm
l-lehrers)

an der städtischen Berufsschule für
Mädchen zu besetzen. Bewerbungen
mit Lichtbild, den erforderlichen
Unterlagen und Angabe der Gehalts»
ansprüche sind zu richten an den

Oberbürgermeister de« Stadt-
kreise» Amberg lVaher. Sf tmar t j .

Filbig.

An derZweckoerbandsberufsschule
in Königsberg (Neumark) — eigenes,
neu eingerichtetes Berufsschul»
gebäude — ist sofort

eine Gewerbe-
oberlehrelftelle

für das Metall» und Nahrungs-
mittelgewerbe zu besetzen.

Besoldung (Ortsklasse L) nach § 3
GBG Festangestellte Lehrkräfte
werden sofort übernommen. Der
Unterricht ist in aufsteigenden Fach»
klaffen zu erteilen

Königsberg (Neumark) liegt in
landschaftlich schöner Gegend, V4 Std.
Bahnfahlt von Stettin entfernt, hat
höhere Schulen, ist Kreis« und wird
demnächst Garnisonstadt.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind umgeh, einzureichen.

Königsberg (Neum.), 6 4. 1939.
Der Verband»vorfteher.

An der Horst-Wessel. (Mittel-) Schule
in Sorau ist sofort, spätestens zum
1. Ju l i d I . , die Stelle einer

technischen Lehrerin
zu besetzen, die vor allen Dingen
Turnunterricht erteilen kann. Be>
Werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften und Lichtbild sind um»
gehend einzureichen.

Sorau (Nieder!.), 18. Apri l 1939.
Der Bürgermeister.

An der städtischen Mittelschule in
Körlln (Persante) ist sofort eine

Mttelschullelilerftelle
zu besetzen. Bewerber mit der Lehr»
befähiaung für Deutsch und Englisch
oder Französisch werden in erster
Linie berücksichtigt. Bewerbungen
mit den erforderlichen Unterlagen
sind umgehend einzureichen.

Kör l in a. d. Persante (Pommern),
den 18. Apri l 1939.
Der Nürgermeister.

An der städt. Mittelschule zu Verden
(Aller) ist s o f o r t die Stelle einer

Wttelschullehrerin
zu besetzen. Lehrbefähigung für
Biologie oder Erdkunde erwünscht,
andere Fächer, außer Fremdsprachen,
beliebig. Bewerbungen umgehend
an den Rektor der Mittelschule.

Verden (Aller), den 18 Apri l 1939.
Der Bürgermeister.

Friedrich-Fröbelhau«, Schweina
(Thüringen), sucht für sofort

hanswirtschastliche
oder technische Lehrerin.

Bewerbungen an die Leiterin.

An der hiesigen 8klassigen Mal , ,
chenvolksschule ist zum 1. Juni d I .

eine Lehrerinftelle
zu besetzen Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen an den Unter«
zeichneten erbeten.

Spremberg ist eine schöngelegene
Industriestadt an der Bahnstrecke
Berlin — Görlitz mit 13 000 Einw.,
Ortsklasse L.

Spremberg (Lausitz), 19. 4. 1933.
Der Vürgermeifter.

Hauswirtschllftslehrerin
wegen Verheiratung der jetzigen zum
1.7. l939 gesucht. Neben übt. Fächern
mögl. auch Sport. Bargehalt 120 s?L
bei freier Station und freien Kassen.
Bewerb. mit Zeugnissen, Werdegang,
Bi ld an Töchterheim Lahnor, Goslar.

Junge, tüchtige

technische Lehrerin
für Leibesübungen (Schwimmen),
Hauswirtschaft und Nadelarbeit an
eoangel. 16 klassiger Volksschule in
E s c h w e g e im Werratal gesucht.
Eschwege zählt über 15 000 Einm
und liegt an der Bahnstrecke Göt»
tingen—Bebra. — Bewerbungen
umgehend erbeten mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, Lichtbild und
arischem Nachweis an die

Stadtverwal tung
der Stadt Vschwege lWer ra ta l j .

Gesucht Hauslehrer,
der gesamten Unterricht von 2 Jungen.
2. Kl . Oberschule, in Schloß in Bayern
übernimmt. Kathol. Bewerber mit
besten Empfehlungen wollen sich
unter Einsendung ihrer Zeugnisse,
Referenzen u. Lichtbild wenden an die
Geschäftsst. dies. B l . unt. K 8 3691.

Für mein Mädel (Oberschule) suche ich

tücht. Hauslehrerin.
Frau Gertrud Schrader,
Hedersleben (Klostergut),

Bezirk Magdeburg

Suche

Hauslehrer Nu)
für 11 jähr Knaben zur Vorbereitung
auf 3. Kl. (Quarta) hum 0. ganthier,
Pütnitz bei Damgarten (Vorpomm).

lWeitere Uusschreibuugen von
Lehrer-und Lehrerinnenstelle»
findenSie einige Seiten weiter!



VoltsvNegelin
mit staatl. Anerkennung, im Haupt»
fach Jugendfürsorge, für den Außen»
d'enst eines mittleren Kretsjugend»
amtes zum sofortig. Antritt gesucht
Radfahren Bedingung. Dienstrad
vorhanden. Bezahlung erfolgt nach
Gruppe VII TO. ^ .

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften, arischem Nach»
weis und Lichtbild sind zu richten an
Kreisausschuß Vernburg lsaale).

Bei der Kreisausschußverwaltung
des Kreises Köslin ist die Stelle eines

Kreisauzschuß«
Fnlveltlllz

zu besetzen. Besoldung nach der
Gruppe >V 4L- der RBO., Ortskl. L.
Probedienstzeit 6 Monate, die ggf.
abgekürzt werden kann. Bewerber
müssen die I. und II. Verwalmngs»
Prüfung abgelegthaben, Erfahrungen
und umfassende Kenntnisse auf allen
Gebieten einer Kreisverwaltung,
insbesondere auf dem Gebiete der
Gemeindeaufstcht und des Finanz»
wesens, besitzen. Bewerbungen nebst
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der
deutschblütigen Abstammung sind
unter Mitteilung des frühesten Ein»
trittstermins sofort einzureichen.

Köslin, am Gollenwald und nahe
der Ostsee gelegen, ist die Haupt»
stadt des gleichnamigen Regierungs»
bezirks, hat Garnison und mehrere
höh Schulen bzw. Bildungsanstalten.

Köslin, den 17. April 1939.
DerVorfitzende d.Krei»au»schusse«

Dr. B e c k h a u s , Landrat.

Bei der Stadtkasse der Unwersi»
tätsstadt M a r b u r g a. d. Lahn
ist sofort die Stelle eines

Lelietiirs
zu besetzen. Besoldung nach ^ 7a
RNO., Ortsklasse ^ . Es kommen
nur Bewerber mit mindestens einer
Prüfung und prakt. Erfahrung im
Kassen» «.Rechnungswesen in Frage,
welche selbständig arbeiten können
und befähigt sind, die Geschäfte des
Kassierers vertretungsw. zu führen.
Versorgungsanwärter erhalten den
Vorzug. Probedienst V2 Jahr.

Bewerbungen mit selbstgeschrleb.
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abschriften, Nachweis der deutsch»
blutigen Abstammung (auch der Ehe»
frau). Lichtbild und politischer Zu-
verlässigkeitsbescheinigung sind unter
Angabe des frühesten Dienstantritts
umgehend einzureichen.

Marburg a. d. Lahn, 19. 4. 1939.
Der llberbürgermeifter.

Bei der hiesigen Verwaltung ist
sofort die Stelle eines

VerwaltulMgehillen
zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe VI b TO. ̂ . Verlangt
werden hinreichende Kenntnisse in
Steuersachen, Bausachen und der
allgem. Verwaltung. Bewerbungen
mit selbstgeschriebenem Lebenslauf,
beglaub. Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Nachweis der arischen Ab»
stammung sind mir bis zum 10. Mai
1939 einzureichen.

Netphen (Kr. Siegen), 15.4.1939.
2er Umtsbürgermeifter.

I . V. :Heeger, 1.Amtsbeigeordneter.

E i n m a l i g e J u b i l ä u m s a u s g a b e

Adolf Hitler, Mein Kampf
Dunkelblauer Ganzlederband im Format
16x24 cm mit reicher Goldprägung und
Kopfgoldfchnitt. Umfang 376 Seiten. I n
Schutzkassette 32 N M . Zahlbar in Monats-

raten von 3,20 R M .

Diese Prachtausgabe ist ein Schmuckstück für jede BUcheiei, ein Geschentband
von dauerndem Wert. Sie wird nur in einer bestimmten Anzahl hergestellt.
Zudem wird sie als Jubiläumsausgabe zum Geburtstag des Führers und
zur Erreichung der Gesamtauflage oon 5 Millionen Stück balo historischen

Wert haben.

Zu beziehen durch:
Verlag und Buchdruckers, Otto Schwartz H> Go.

— Abteilung Versandbuchhandlung —
Nerl in S W . «8 , Brandenburgstrahe 21

Zum mögt, baldigen Antritt werden

zwei VeMllltungs»
aMenten

gesucht. Besoldung nach Besoldungs»
gruppe ^8a , Ortsklasse L. Erforder»
lich sind gute Kenntnisse im Ver»
waltungs» und Kassendienst sowie
abgelegte Prüfung I.

Bewerbungen mit Lichtbild, Le»
benslauf, Zeugnisabschriften, einem
Nachweis über Tätigkeit in der
NSDAP, und Angabe des frühesten
Antrtttstermins sind bis 10. Mai 1939
einzureichen.

Riefa (Sachsen), am 21. April 1939.
Der Sberbürgermeifter

zu Niesa (Sachsen).

Bei der hiesigen Gemeindever»
waltung wird sofort

einVerwllltungsgehille
eingestellt, der möglichst in allen
Zweigen der Verwaltung, besonders
Standesamt, ausgebildet ist und
selbständig arbeiten kann. Die Be»
soldung erfolgt nach Gruppe VII der
TO. H,. Bewerbungen sind bis spä»
testens 10. Mai 1939 mit den er»
forderlichen Unterlagen und Lichtbild
an den unterzeichneten Bürger»
meister einzureichen.

Waldersee hat 4500 Einwohner
und ist Vorort der Gaustadt Dessau.

Waldersee (Kr. Dessau—Köchen),
den 19 Apli l 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Amtsverwaltung Verl wird zum sofortigen Eintritt

ein Amtsinspettor
gesucht. Besoldung nach Reichsbesoldungsgruppe 4<-2. Abgelegte
2. Verwalwngsprüfung Bedingung. Es kommen nur Bewerber in
Frape, welche eine mehljährige Erfahrung imKommunalverwaltungs»
dienst, insbesondere im Polizeiwesen, nachweisen tonnen.

Verl gehölt zum Kreis Wledenbrück und liegt am Westabhang
des Teutoburger Waldes. Gute Verkehrsverbindungen mit den
Städten Bielefeld, Paderborn und Gütersloh sind vorhanden.

Bewerbungen werden umgehend erbeten an das
Amt Verl (Vezirl Minden).

I m Bereiche der Verwaltung, und zwar bei den Landesbauämtern
in Flensburg, Plön, Heide und Lübeck, ist sofort

je eine Veamtenstelle de« mittleren Dienste«
zu besetzen. Bewerber, welche die erste Verwaltungsprüfung abgelegt
haben oder längere praktische Erfahrung im Verwaltungsdienst nach»
weisen können, wollen ihre Newerbungspapiere (Lebenslauf, Zeugnis»
abschriften, Lichtbild, Nachweis der abgelegten ersten Verwaltungs-
prüfung und Ariernachweis) einreichen. Nach erfolgreicher Ableistung
einer zu vereinbarenden Probedtenftzeit erfolgt Anstellung als Beamter
auf Lebenszeit.

Der gberpriifident lVerwaltung de« Provinzialverbande«),
Kiel, Gartenftratze 7.

Die unterzeichnete Kammer sucht für die Führung ihrer Registratur eine

geeignete Persönlichleit.
Die Bewerber müssen gründliche Erfahrung im Registraturdienst von
Behörden oder sonstigen größeren Verwaltungen besitzen. Die Besoldung
erfolgt in Anlehnung an Gruppe VII des RAT.

Gesuche sind unter Beifügung eines selbstgeschriebenen Lebenslaufes
und Zeugnisabschriften zu richten an die
Industrie« und Handelskammer für Vft- und Weftprenßen.

Königsberg (Pr), Vorfe.

Bei der Verwalwng der Kreis»
stadt Bad Liebenwerda ist zum
1. 5. 1939 oder später je eine

NerttaltulMgeMen-
und Kaffenbuchhalter-

»elle
zu besetzen. Vergütung nach Gr. VII
TO. ^ . Aufstiegsmöglichkeiten nicht
ausgeschlossen Gelegenheit zur Ab»
legung von Prüfungen ist gegeben.

Bad Liebenwerda liegt an den
Reichsstraßen 101 Berlin—Dresden
und 183 Torgau—Leipzig. Eilzug»
station an der Strecke Dessau—Bres»
lau. Grundständige Mittelschule.
Ortsklasse C.

Vad Liebenwerda, 19. April 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung des
Moor» und Stahlbades Bad Polzin
ist sofort die Stelle

eines Kaffengehilfen
mit Kenntnissen im Haushalts»,
Kassen- und Rechnungswesen zu
besetzen. Vergütung bei Bewährung
nach VI b TO. /^. Bewerbungen mit
Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild sind sofort einzureichen.

Bad Polzin, den 6. April 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Amtskasse in S u n d e r n
(Kreis Arnsberg) ist sofort eine

Angeltelltenstelle
zu besetzen. Besoldung erfolgt nach
Gruppe VI des PrAT. Ortsklasse C.
Bewerber mit gründlichenKenntnissen
im Kassenwesen wollen Gesuche unter
Beifügung der erforderlichen Unter»
lagen einsenden.

Bei der Stadtverwaltung Rinteln
(Weser) wild zum 1. Jul i 1939 ein

Angestellter
eingestellt. Bewerber muh die I. Ver»
waltungsprüfung bestanden haben
und insbesondere über Kenntnisse im
Steuerwesen verfügen. Vergütung er»
folgt nach Gr.VII TO.^. Aufrückungs»
Möglichkeit nach Gr.VId TO. ^ ist
vorhanden. Bewerbungen m. Lebens»
lauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften und
Nachweis der arischen Abstammung
sind umgehend einzureichen.

Rinteln (Weser), den 12. 4. 1939.
Der »ürgermeitter.
l)r. W a c h s m u t h .

Bei der Stadtverwaltung in Soest
ist zum 1. Juli d. I . die Stelle

eines Verlnaltungs-
llngeftellten

für das Steueramt zu besetzen.
Erwünscht sind Kenntnisse auf allen
Gebieten der Gemeindeverwaltung.
Die Vergütung erfolgt nach der Ver»
yütungsgruppe VIII der TO. ^ , Orts»
klaffe L. Nach Ablegung der 1. Ver-
waltungsprüfung wird Vergütung«!»
gruppe VII TO. ̂  gewährt.

Bewerbungen mit selostgeschrieb.
Lebenslauf und den üblichen Unter»
lagen sind umgehend einzureichen.

Soest lWestf.), den 19. April 1939.
Der Nürgermeifter.



Bei der Gemeindeverwaltung
S c h w a r z a (Saale), Landkreis
Rudolstadt, ist die neugeschaffene
Stelle eines

Gemeindeinlveltors
zu besetzen. BesoldungnachGr.^4c2
NNO.. Ortsklasse c.

Es kommen nur Bewerber in
Frage, die die Prüfung für den
gehob. Verwaltungsdienst abgelegt
u.umfassendeKenntnisse im gemetnd
NchenKassen». Rechnung«!» und Haus
Haltswesen haben. Versorgungs
anwärter erhalten den Vorzug.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
beglaubigten Zeugnisabschr., Nach
weis der arischen Abstammung
(auch für die Ehefrau), Lichtbild
und Mitteilung überdieZugehörigkeit
zur NSDAP, u. deren Gliederungen
sind an den unterzeichneten Bürger»
meister zu richten.

Schwarza (Saale), 21. 4. 1939.
Der Bürgermeister.

Wir suchen zum baldigen Antritt

einen Angestellten
lauch weibliche Kraft) für unsere
Spartasse. Besoldung erfolgt nach
TO. ^ VIll bzw. VII.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild erbeten an

Städtische Sparkasse
gachan (Pommern).

Verwllltunusgehille
mit gründlichen Erfahrungen im
Kassen» und Rechnungswesen für
die Stadthauptkasse baldigst gesucht.
Nach Ablegung der 1. Verwaltung«!»
Prüfung Gruppe VII TO. ̂ . Arische
und politisch zuverlässige Bewerber
wollen Gesuche mit den übt. Unter»
lagen u. Lichtbild baldigst einreichen.

Lutherstadt Wittenberg,
den 18. April 1939.

Der Oberbürgermeister.

Für die hiesige Amts-, Gemeinde»
und Schulkassenverwaltung werden
zum schnellstmöglich. Eintritt gesucht

ein Kaffenangeftellter
mit mehrjähriger Erfahrung in der
Kassenverwaltung und Zeugnis über
das Bestehen der ersten Kassenvrüfg..
Bezahlung nach Gr. VII TO. /^, und

ein Kaffenangeftellter
mit mehrjähriger Erfahrung in der
Kassenverwaltung «Zeugnissen über
das Bestehen beider Kassenprüfungen,
Bezahlung nach Gr. VI b TO. ^ .

Bewerbungen mit Unterlagen und
Lichtbild sofort erbeten.
Kreuztal (Kr. Stegen), 17. 4. 1939.

Der Umtsbürgermeifter.
Dr. Moning.Bei der Gemeindeverwaltung

Laurensberg (Landkreis Aachen) ist
sofort eine

Angeftelltenstelle
zu besetzen. Besoldung nach Berg.»
Gr. VI o TO. ^ . Gefordert werden
gründliche Kenntnisse im Polizei»
und Erfassungswesen. Die Ablegung
der 2, Verwaltungsprüfung ist nach»
zuweisen. Laurensberg gehört zur
Ortskl.L. Eswerden5°/oörtl Sonder»
zuschlug gezahlt. Bewerbungen
werden umgehend erbeten an
Bürgermeister in Laurensberg

lLandkrei« Nachen).

Zum baldigen Dienstantritt
werden gesucht

°> zwei Verwaltung?
Meltoren

(davon 1 Stelle für Versorgungsan
wärter). Gefordert werden: Prüfung
für den oberen Verwaltungsdienst,
eingehende Kenntnis u. mögt, prakt.
Erfahrung auf allen Verwaltung«!»
gebieten, insbes. Polizei, Wirtschaft
und Finanzwesen. Besoldung nach
Gr 4d Thür. NO. (RVO. 4 c2). Be
Werbungen mit den üblichen Unter
lagen bis 5. 5. 1939 erbeten.

d> drei Verwaltung»
angestellte

zum baldigen Dienstantritt mit etn>
gehenden Kenntniss. auf all. Gebieten
der Kreisverwaltung. Bewerbungen
mit Zeugnisabschriften, den üblichen
Unterlagen und Gehaltsansprüchen
bis 5. 5. 1939 erbeten.

Stadtroda (Thür.), d. 15. 4. 1939.
Der Landrat.

Die Stelle eines

VtlldtinlveltlllS
als Leiter der Rechnungsabteilung
ist mögl. bald zu besetzen. Bewerber
müssen beide Verwaltungsprüfungen
bestanden haben und den Nachweis
einer mehrjähr, prakt. Beschäftigung
in all Abteilungen einer Gemeinde»
vermaltuna, insbesondere i. Finanz»,
Kassen» u. Rechnungswes. erbringen.
Die Besoldung erfolgt nach Gr. ^ 4c^
der Reichsbesoldungsordnung. Nach
Ablauf einer halbjährigen Probe«
dienstzeit besteht bei zufriedenstellen»
den Dienstleistungen Aussicht auf An»
stellung als Beamter. Bewerbungen
mit den erfordert. Unterlagen unter
Angabe des frühesten Antrittstermins
sind umgehend einzureichen.

Nordhorn (Grafschaft Benthelm),
den 15. April 1939.

Der Vürgermeifter. Gerhardt

VtenoMWn,
sicher in Schreibmaschine und Steno»
graphie, für die Zeit vom 1. Mai
bis 1. August 1939 gesucht.

Bewerbungen mit Gehaltsangabe,
Lebenslauf und Bild an

Rechtsanwalt Easpari,
Bernkastel (Mosel).

Zum möglichst baldigen Antritt wild

ein tüchtiger
Verwaltungsangestellter

gesucht, Vergütung nach Gruppe VII
der TO. ^ , Ortsklasse 0.

Bewerbungen erbeten an den
Vürgermeifter

der Stadt Reetz lNeumarl).

Die Stadtverwaltung Pasewalk sucht

mehrere Fachkräfte
für den Büro« und Kassendienst.
Die Besoldung erfolgt nach der
Vergütungsgruppe VIII bzw. VII
TO. ^, je nach Alter und Leistungen.
Bewerber mit abgelegter 1. Fach»
Prüfung werden bevorzugt. Be»
Werbungen mit den erforderlichen
Unterlagen sind umgeh, einzureichen.

Pasewalk, den 18. April 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Verwaltung des Landkreises Friesland in Iever ist die Stelle des

Leiters der Planungsftelle
zum 1. Juni 1939 zu besetzen. Infolge der Entwicklung der Kriegs»
marine steht der der Krlegshafenstadt Wilhelmshaven vorgelagerte Land»
kreis Friesland vor bedeutsamen Aufgaben in der Neuschaffung von
Großsiedlungen. Der Bewerber muß gründliche Kenntnisse und Erfahrungen
auf dem Gebiete der gemeindlichen Planung einschl. des Wohnungswesens,
Siedlungswesens und des Städtebaues besitzen. Er muß abgeschlossene
wissenschaftliche und technische Hochschulbildung haben.

Die Vergütung erfolgt nach Gruppe II TO. ^ , Wohnungsgeld»
zuschuß nach Ortsklasse C.

Der Bewerbung sind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabschriften und
selbstgefertigter Skizzen, ein Zeugnis über die politische Einstellung, der
Nachweis der arischen Abstammung und ein Lichtbild betzufügen. Be»
Werbungen sind bis zum 10. Mai 1939 an den Unterzeichneten zu richten.

Iever (Oldenburg), den 17. April 1939.
Der Landrat des Landkreises Friesland, o t t

Bei der Stadt Wesermünde (84000 Einw.) werden für Dauerstellen gesucht:
n l « , Nl«»<kl4nk4 künstlerisch besonders befähigt und flotter

a) k l « « l k U ß N k U , Darfteller, für die Entwurfsbearbeitung
g r o ß e r Bauaufgaben (z. Z Hallenbad, Freibäder, Stadion,
Turnhallen, Schulen), Besoldungsgruppe II oder III TO. ^ , je
nach Vorbildung und Können,
a5<» l»<-<N^b,l«A««z«» ^ r städtebauliche Aufgaben und Bau»

b) r m V ! U U ! p ! U « r l beratung, mit künstlerischer und dar»
stellerischer Befähigung, Vergütungsgruppe IV oder V TO. ^ , je
nach Vorbildung und Können,
l550i ft«Hck!Kn«t0«5«ik0<» " " abgeschlossener Fach) u l r l P l l U l U U M k U M N r t schuldildung für die Be
arbeitung kleinerer Entwürfe, Bauleitungen, Abrechnungen,
Verwaltungsausgaben usw., Vergütungsgruppe V TO. ^ .

Neben den Vergütungen werden die allgemein üblichen Ent»
schädigungen (z. B. Zureisekosten, Trennunggentschädigung, Umzugs»
koftenbeihilfe) gewährt.

Bei allen Stellen ist die spätere Uebernahme in das Beamten»
Verhältnis nach Bewährung nicht ausgeschlossen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, selbst»
gefertigten Skizzen und Zeichnungen nebst Angabe des möglichen
Eintrittstages sofort erbeten an den

Vberbiirgermeifter der Stadt Wesermünde.

Bei dem hiesigen Kreisbauamt ist die Stelle eines

Kreisbauinspettor«
(Vertreter des Kreisbaumeifters)

zu besetzen. Geeignete Bewerber (Kulturbaumeister oder Ing.
für Wasserwirtschaft und Kulturtechnik), welche auch evtl. Kennt»
nisse auf dem Gebiete des Straßenbaues usw. haben, erhalten
den Vorzug. Dienstantritt nach Vereinbarung. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an

Landrat in Neidenburg Ostpreußen).

Bei der statischen Abteilung der Baupolizei ist die Stelle eines
Abteilungsleiters sofort mit einem

3iplom-3ngenieur
zu besetzen. Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen der TO. ^
mit einer Vergütung nach der Gruppe 2. Nach entsprechender Probezeit
ist die Uebernahme in das Beamtenverhältnis als Magistratsbaurat
mit einer Besoldung nach der Gruppe 2c 2 der Reichsbesoldungs»
ordnung vorgesehen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, Nach»
weis der deutschblutigen Abstammung und Angaben über politische
Tätigkeit sind zu richten an das Personalamt der Stadt Stettin.

Der Oberbürgermeister.

Hochbllutechniler,
möglichst mit Behördenpraxis, zum baldigen Dienstantritt gesucht.
Vergütung nach TO. ^ Besoldungsgruppe Va. Evtl. kommen
auch Anfänger in Frage.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und
Lichtbild. Arische Abstammung Bedingung.

Preuß. Etlllltshochbauamt ßutin.



Vei der Stadtverwaltung W e r d e r
(Havel), rund 11000 Einm., Orts»
klaffe L, VorortvonBerlin,Garnison»
^tadt. find fof. m. d. Berg.» Gr. VIITO.6,

2 Angeftelltenttellen
der Hauptverwaltung, Grundst.» u.
Vermög.» bzw. Steueroerwaltung,
mit einer j ü n g e r e n K r a f t zu
befetzen. Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild an den

Bürgermeister.

S o f o r t eine

Angestelltenstelle
in der Kreiskommunalkaffe zu befetzen.
Gründliche Kenntnisse im Kassen»
dienst erforderlich. Vergütung nach
Gruppe VII derTO.^V. Bewerbungen
mitLebenslauf.beglaubigtenZeugnis»
abfchriften, Lichtbild und Nachweis
der arifchen Abstammung bis zum
15. Mai 1939 erbeten.

Ratzeburg, den 2 l . April 1939.
Der Vorsitzende

de» Kreisausschusse« de« Kreise»
Herzogtum Lauenburg.

Die Gemeinde Birkenwerder bei
Berlin fucht zu f o f o r t

einen Verwaltungs»
angestellten,

der gründliche vielfeitige Fachkennt'
niffe auf dem Gebiete der Gemeinde»
Verwaltung besitzen, selbständig ar»
beiten und Fertigkeit in der Be»
dienung der Schreibmaschine und
in der Kurzschrift haben muß.

Vergütung nach Gruppe VI b der
Tarifordnung ^ , Ortsklasse L.

1. Verwaltungsprüfung ist Ne>
dingung, 2. Prüfung erwünfcht. Evtl.
wird Gelegenheit zum Befuch der
Verwaltungsschule und Ablegung
der 2. Prüfung in Berlin geboten.
Iufchüsse zum Schulgeld und Fahr»
geld werden gezahlt.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild sind um»
gehend einzureichen.

Nirkenwerder bei Berlin,
den 24. April 1939.
Der Bürgermeister.

1 Verwllltunllsgehille,
erfahren in allen Geschäften der
öffentlichen Fürsorge, und

1 Verwaltungsgehille,
der Erfahrung in den Gefchäften
eines gemeindlichen Bauamts befitzt,
zum fofortigen Dienstantritt (Gr. VII
TO. ^ ) gefucht. Bewerbungen mit
Lichtbild und Zeugnisabschriften an
Bürgermeister i n »ad Neinerz.

Für das Stadtbauamt wird

eine VerwaltulMlralt
auf sofort oder später gesucht, welche
bereits eine längere Tätigkeit in
einem Bauamt nachweisen kann und
auf vermaltungstechnifchem Gebiet
gute Kenntnisse besitzt. Es handelt
sich um eine Dauerlielle. Besoldung
nach Gruppe VII TO. V̂, Ortskl. L.
Bewerbungen mit den übt. Unter»
lagen werden bis zum 7. Mai d. I .
an den Unterzeichneten erbeten.

Winsen (Luhe). den 22. 4. 1939.
Der Bürgermeister.

Dr. S ieoers .

Beim kommunalen Gesundheitsamt der Stadt Castrop.Rauxel ist
zum 1. Juni oder später die Stelle eines

vollbeschäftigten Hilfsarztes
zu besetzen. Vergütung entsprechend der Bes.'Gr. ^2c? der Reichs»
besoldungsordnung. Die Tätigkeit des Hilfsarztes erstreckt sich auf alle
Gebiete der Gefundheitsfürforge. Es ist Gelegenheit zur Vorbereitung
auf die staatsärziliche Prüfung gegeben. Nach Bestehen der Prüfung
besteht Aussicht auf Anstellung im Beamten Verhältnis als stellvertretender
Amtsarzt. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten
Zeugnisabfchriften und Nachweis der deutfchblütigen Abstammung (bei
Verheirateten auch für die Ehefrau) find zu richten an den

Oberbürgermeister der Stadt Yaftrop-Nauxel.

Die Stelle des Leiters des städtischen Garten» und Friedhofsamtes
mit der Amtsbezeichnung

Gartenarchitekt
der Stadt F o r s t (Lausitz) — 38000 Einwohner — ist sofort neu zu
besetzen. Der Inhaber der Stelle muß über gute praktische und theoretische
Vorbildung verfügen, die zweite Prüfung einer Versuchs» und Forschungs»
anstalt für Gartenbau abgelegt haben und Kenntnisse und Erfahrungen
in der Garten» und Friedhofskunst befitzen, da größere Neuanlagen und
Erweiterungen geplant sind.

Die Anstellung erfolgt auf Privatdienstoertrag, Vergütung nach
Gruppe V>, u. U. IV der TO. ^ für.Gefolgschaftsmitglieder im öffentlichen
Dienst. Forst ist Ortsklasse L.

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Belegen und Zeugnissen
über die bisherige Tätigkeit, Lichtbild, ggf. Zeichnungen und felbft-
gefertigten Entwürfen find bis 12. Mai 1939 einzureichen; ferner ist der
Nachweis der arifchen Abkunft (auch für die Ehefrau) zu führen und,
fofern der Bewerber bei einer öffentlichen Verwaltung beschäftigt ist,
auch die Abkömmlichkeitsbescheintgung der letzten Dienststelle vorzulegen.
Perfönliche Vorstellung ohne besondere Aufforderung ist zwecklos.

Forst (Lausitz), den 22. April 1939.

3er Oberbürgermeister.

Bei der Stadtverwaltung Wesselburen (Holstein), 3000 Einw., ist sofort die

stelle des Stadtinspettors
zu besetzen. Es kommen nur solche Bewerber in Frage, die die 1. und
2. Verwaltungsprüfung bestanden haben und gründliche Kenntnisse in
der allgemeinen Verwaltung, im Polizei» und Standesamtswefen besitzen.
Besoldung erfolgt nach Gruppe 4c- der NNO. Ortsklasse L,

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis»
abschriften, Nachweis der arischen Abstammung und der politischen
Zuverlässigkeit sind umgehend einzureichen.

Wesselburen (Holstein), den 25. April 1939.

3er Bürgermeister. Thömi „«
Zum 1. Juni 1939 wird ein

Ungestellter sär Gemeindeaufsichtssachen
gefucht. Bezahlung nach Gruppe VI b der TO. >V, Ortsklasse L. Be»
Werbungen bitte ich mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen
baldigst einzureichen. Landrat in Grott tau, v o n De rschau .

°>

D i e S t a d t v e r w a l t u n g R ü g e n w a l d e sucht:Z

mehrere VeMaltungsgehilsen,
davon 1 Verwaltungsgehilfen für die Grundbesitz- und Steuer-

abteilung,
1 Verwaltungsgehilfen für die Polizei,
1 Verwaltungsgehilfen für das Wohlfahrtsamt,
1 Verwaltungsgehilfen für das Stadtbauamt.

Vergütung nach Gruppe VIII bis VI n TO. ^ , je nach Vorbildung
und Leistung.

einen Vautechniter
mit abgeschlossener technischer Mittelschulbildung für Hochbau.
Vergütung nach Gruppe Via TO, H,.

Die alte See» und Hansestadt Rügenwalde mit ihren historischen
Sehenswürdigkeiten ist Ostseebad (Ortsklasse L).

Bewerbungen — ggf. auch weibliche Bewerber — mit den üblichen
Unterlagen, möglichst mit Lichtbild, find umgehend einzureichen.

Rügenwalde, den 22. April 1939.
3er Bürgermeister. Dr. Kühn el.

Iin
bitten mir die Empfänger nc>n Lemerbunasschreinen, diese denNbsendern baldmölll.
mrückiuWcken, besonders wenn merwolle Leilayen verlangt und eingesandt sind

Für die hiesige Oberfchule für
Mädchen wird mitsofortiger Wirkung

ein Musillehrer
(Stud.-Asseffor oder Volksschullehrer
mit der Lehrbefähigung des Musik»
Unterrichtes an höh. Lehranstalten)
gesucht. Baldige Anstellung wird
bei Bewährung zugesichert.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
Lichtbild, begl. Zeugnisabschriften
und dem Nachweis der Zugehörig»
keit zur NSDAP, oder deren Glie»
derungen sind umgehend an den
Unterzeichneten zu richten.

Hanau, 19. Apri l 1939.
Der Sberbürgermeifter.

I .V . : gez. Ronzhetmer , Stadtrat.

An der Städtischen Berufsschule
Zweiblücken sind sofort planmäßig
zu befetzen:

1 eine Gewerbelehrerin-
ftelle,

2 eine Hauswirtschllfts-
lehrerinftelle
bzw. zwei Hauswirtschafts-
lehrerinnenftellen.

Befoldung nach den bayer. Nicht»
linien für Berufsfchulen. Bewer»
bungen wollen unter Betfügung von
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis»
abfchriften, Lichtbild und Nachweis
der ar. Abstammung bis spätesten«
30. Apr i l 1939 eingereicht werden.

Iweibrücken, den 17. April 1939.
Der Qberbiirgermeifter.

An der hiesigen Berufs» u. Handels»
fchule werden sofort, fpätestens zum
1. Oktober 1939, gesucht:

1. ein Handels'
oberlehrer,"°"Bankprazi«.
Besoldung: ^ 3c RBO.-<-400 s M ;

2 ein Gelverbeober-
ls<»«»0<» für das Nahrung«.
A«5A11«51 gewerbe.
Der Unterricht erfolgt vormittags
in stufenweise gegliederten Fach»
klaffen mit neuzeitlichem Unter»
richtsmaterial. Die Besoldung
regelt sich nach Gruppe 3 G 3G.

I m Beamtenverhältnis stehende Be»
werber werden ohne Probezeit über»
nommen. Kandidaten kann das
praktisch'pädagogische Jahr auf das
Probejahr angerechnet werden.
Sagan gehört zur Ortsklasse L und
hat gute Schulverhältnisse. Günstige
Eisenbahnverbindungen nach dem
Riesengebirge, nach Breslau, Berlin,
Halle, Leipzig und Dresden,
Bewerbungen mit den üblichen Unter»
lagen und Lichtbild sofort erbeten.

Der N3rgermeifter
der Stadt Saga«.

Für ein kleineres Erziehungsheim,
in welchem 60 fchulpflichtige Knaben
erzogen werden, wird zum fofortigen
Antritt eine unoerheiratete

Lehr l ras t
gesucht. Meldungen mit Gehalts»
ansprüchen sind zu richten an den

Vorsteher de« Stephansstift«
in Hannover-Kleefeld,
Kirchröder Straße 44.



Hochbauttchniler
gesucht.

Für das Stadtbauamt in Öfter»
bürg ist die Stelle eitles Hochbau-
technikers sofo»t zu besetzen. Ver-
gütung nach Gruppe 7, nach Be-
Währung nach Gruppe 8 desBTAM.
Als Vorbildung wird Abschluß-
examen einer höheren technischen
Staatslehranstalt für Hoch» und
Tiefbau verlangt. Erfahrung auf
dem Gebiete des Hockbauwefens und
Sicherheit in Statik, Feldmessen und
Nivellieren ist erwünscht.

Vewerbungsgesuche mit Lebens»
lauf, Zeugnisabschriften, Probe«
zeichnungen, Lichtbild und Nachweis
der arischen Abstammung sind an
den Unterzeichneten zu richten.

Osterburg (Altmark), 21. 4.1939-
Der Vürgermeif ter.

Dr. M e i f o r t h .

Gaswerk Industrieort Niederschi,
ist die Stelle eines

Technik«
oder Ingenieurs,

zu besetzen. Vorbed. erfolgr. Abschluß
einer anerk. techn. Lehranstalt, mehrj.
praktische Tätigkeit u. Erfahrung im
gesamt. Gaswerksbetrieb,, Rohrnetz
u. im Installationswesen, sowie in d.
Verwend. von Gas im Haushalt,
Gewerbe u. Industrie. Bewerber
muß d. wichtigst, gaschem. Untersuch,
selbst, ausführen können. Zielbew.
Arbeiten, Befähigung, den technischen
Schriftwechfel, ebenso d. zeichn. An
gelegenheiten zu erledigen, gewandt
im Verkehr, mit guten Umgangs
formen. Der Stellentnhab. vertritt
den Leiter in Urlaubs» u. Behinde
rungsfällen auf obigen Gebieten.

Anstellung erf. auf Privat Dienst
vertrag. Bei Bewährung spät. An
stellung als Nachf. d. derztg. Leiters,
welcher d. Altersgrenze erreicht hat.
Bewerbg. mit handgeschr. Lebensl.
u. Lichtbild, beglaub. Zeugnisabfchr.,
Nachw. der ar. Abstammung (auch
der Ehefrau), deutsch. Staatsbürger,
sowie der polit Zuverlässigkeit nebst
Gehaltsanspr. sind zu richten an

F. H. Vrhardt, Weihwasser S/L.

Für das Kreishochbauamt werden
mehrere

Hllchbllutechniler
für Außen» und Innendienst gesucht
Vergütung erfolgt nach Gruppe Vl
TO. H. Bewerbungen mit Lebens«
lauf, Zeugnisabschriften. Lichtbild
und Angabe des Antrittstermines
werden erbeten.

Osterode (Ostpr.), d. 17.April1939
Der Landrat .

Huchbllutechnilel
mit praktifchen Erfahrungen, selb
ständiger Arbeiter, gewandt im
Umgang mit Unternehmern und
Handwerkern, gesucht, Antritt bald
möglichst. Dauerstellung. Vergütung
nach Gruppe Va TO. ^ .

Bewerbungen mit Lichtbild, Le
benslauf, Zeugnisabschriften und
Nachweis der ar. Abstammung an
Kreisausschuß i n Wolmir f tedt

lVezir t Magdeburg).

Für die Stadt D ü s s e l d o r f werden für sofort oder später gesucht:

°> ein Architelt,
b) ein Hochblllttechniler

mit abgeschlossener Fachschulbildung. Die Beschäftigung erfolgt in der
städtischen Bauberatung. Es kommen nur Bewerber in Betracht, die
Erfahrung und künstlerisches Verständnis nachweisen können.

Vergütung zu a: Vergütungsgruppe IV TO. ^ ,
zu b: Vergütungsgruppe Via TO. ^ .

Bei Bewährung ist spätere Uebernahme in das Beamtenverhältnis
nicht ausgeschlossen.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild und
Photos eigner Arbeiten find unter Nr. 10/41/39 zu richten an den

Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf.
Bei der Stadtverwaltung Bremerhaven find zu besetzen:

») die Stelle eine»
Mtt«5«»ltz»oltnv«l im »eamtenuerhältni«
V l l M N I p k N M V für Hoch oder Tiefbau,

b) die Stelle eine»

Hoch» oder Tiefbaulechnilers.
Besoldung: zu a) nach Gruppe^ 4c? RBO.,

zu b) nach Vergütungsgruppe Va TO. ^ mit Aufrückungs»
Möglichkeit nach IV.

Reise» und Umzugskosten sowie Trennungsentschädtgung nach Reichssätzen.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild erbeten.

Vremerhaven, den 19. Apr i l 1939.

Der Oberbürgermeister.

Für das StraßenbllUllMt der Stadt Düsseldorf werden für sofort gesucht:
ckik " " abgeschlossener Fachschulbildung

^ i und möglichst mit Erfahrungen im
Straßenbau. Vergütung nach Vergütungsgruppe Via TO. ^ .
Bei Bewährung ist spätere Uebernahme in das Beamten»
Verhältnis nicht ausgeschlossen.
«»l«, 3 n ? ^ « « Q < » b " sauberer Planfertiger sein muß und

o) k » N O k » U 1 « k T s s über ausreichende allgemeine Kenntnisse
verfügt. Vergütung nach Vergütungsgruppe VIII/VII TO. ^ .

Bewerber, die bereits bei größeren Straßenbauämtern beschäftigt
waren, erhalten den Vorzug,

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Angabe des frühesten Eintrittstermins sind unter Nr. 10/54/39
zu richten an den

Oberbürgermeister der Etadt Düsseldorf.

Bei dem Stadt. Vauamt (Tiefbau) der Stadt Offenbach (Main) ist
eine Bauinspektorenstelle durch einen jüngeren

Tielbautechniler
mit abgeschl. Baugewerkschulbildung umgehend zu besetzen. Bewerber
mit Kenntnissen im städtischen Straßen» und Kanalbau werden ersucht,
handgeschr. Lebenslauf mit Lichtbild und Zeugnisabschr. bis spätestens
10. Ma i 1939 an das Stadt. Personalamt, Offenbach (Main), Rathaus,
einzureichen. Arische Abstammung und politische Zuverlässigkeit Vor
aussetzung. Die Einstellung erfolgt zunächst für eine Probezeit von
längstens 1 Jahr als Beamter auf Widerruf, Eine Planstelle zur Ueber
tragung auf Lebenszeit steht zur Verfügung. Bei besonderer Bewährung
und Eignung steht einer Abkürzung der Probezeit, somit der Anstellung
auf Lebenszeit vor Ablauf von 1 Jahr, nichts im Wege.

Ossenbach (Main), den 19, Apri l 1939. Der Sberbürgermeister.

Für das Stadtbauamt der Stadt Eydtkau (Eydtkuhnen), 5000 Ein
wohner, wird zum fofortigen Dienstantritt ein tüchtiger und selbständig
arbeitender Tiefbautechniker als

StlldtblluMrer
gesucht Gefordert wird abgeschlossene technische Vorbildung, Kenntnisse
und Erfahrungen im Hoch« und Tiefbau sowie in der Anfertigung von
Kanalisationsprojekten und Entwässerungsanlagen, in der Unterhaltung
von Friedhöfen und möglichst Behördenpraxis. Die Ausführung der
Wafferuersorgungsanlage steht bevor.

Die Besoldung erfolgt nach Gruppe Va TO. H. Es besteht die
Möglichkeit, daß die Stelle späterhin in eine Neamtenstelle umgewandelt wird.

Bewerbungen mit lückenlosem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten
Zeugnisabschriften, zwei Zeichen» und Schriftproben in Aktengröße sind
umgehend einzureichen. Deutschblüiige Abstammung ist Bedingung.
Der Nachweis wird vor der Einberufung verlangt.

Eydtkau, den 21. Apri l 1939. Der »ürgermei f ter .

Beim Stadtbauamt T r e b n i t z
(Schles.) ist für sofort die Stelle eines

Hochbautechniters
zu besetzen. — Dauerstelle. — Der
Bewerber muß im Zeichnen, Ver»
anschlagen, Entwerfen und in der
Statik und auch mit sonstigen Büro»
arbeiten sowie Planzeichnen ver»
traut sein. Vergütung erfolgt nach
den maßgebenden Bestimmungen
der TO. /V. Bewerbungen mit selbst»
geschriebenem Lebenslauf, beglaub.
Zeugnisabschriften, Nachweis der
arischen Abstammung und Lichtbild
sind zu richten an das Stadtbauamt
in Trebnitz (Schlesien).

Trebnitz (Schlesien), 15, Apr i l 1939.
Der Vürgermeif ter.

3n»ei Techniker
für Kultur» oder Tiefbau (Entwurf»
bembeitung und Bauleitung) sofort
gesucht. Besoldung nach Vergütungs»
gruppe Va der TO. H. Ortsklasse L.

Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen sofort erbeten.

Wittl ich (Bezirk Trier),
den 24. Apr i l 1939.

Der Landrat .

Fiing.3ielbllutechniler,
Absolvent der GTL. zur Entwurfs»
bearbeitung und Ausführung von
Straßen» und Elsenbetonbauten für
Dauerstellung gesucht. Vergütung
nach Gruppe Via TO. ^ .

Bewerbungen sind mit eigen»
händig geschriebenem Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschr,, Nachweis der
arischen Abstammung (ggf. für die
Ehefrau) unter Angabe des frühesten
Eintrittstermins zu richten an den
Oberbürgermeister der Stadt Stolp.

Stolp (Pomm.), d. 17. Apr i l 1939.
Der Sberbürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Falken»
burg/Pom. (rund 8000 Einwohner),
ist sobald als möglich die Stelle

eines Vemaltunus-
llngeftellten

im Polizeioerwaltungsdienst zu be»
setzen. Verl. werden gute Kenntnisse
auf dem Gebiete des Polizei« und
Meldewesens, sowie der Wehrersatz»
angelegenheiten. Die erste Ver»
waltungsprüfung ist erwünscht. Die
Besoldung erfolgt zunächst nach
Gr. VII TO. ^ . Bei Bewährung
besteht Aussicht auf Ueberführung
in das Beamtenverhältnis als Polt»
zeiverwaltungsassiftent mit einer
Besoldung nach Gruppe 8 a R'LO.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind so for t bei dem
Unterzeichneten einzureichen.

Falkenburg/Pom., d. 22. 4. 1939.
Der Vürgermeifter.

Bei der Stadtverwaltung Siegburg
(Ortskl.^) sind baldmöglichst mehrere

Angeftelltenltellen
zu besetzen. Die Vergütung erfolgt
nach der Gruppe VI l l und bei ab»
gelegter 1. Verroaltungsprüfung nach
der Gruppe VII TO. ^ .

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen sind bis zum 10. Ma i 1939
einzureichen.

Siegburg, den 18. Apr i l 1939.
Der Nürgermeifter
gez. Dr. E i c k h o f f .



Zum 1. Jul i dieses Jahres ist die

Stelle des Kreisbaumeifters
im Beamtenverhältnis neu zu besetzen. Bewerber muß die Abschluß'
Prüfung einer mittleren technischen Lehranstalt nachweisen. Ferner muß
Bewerber über Erfahrungen im Hoch- und Tiefbauwesen, insbesondere
im Wege» und Straßenbau u. a. verfügen und besonders geeignet sein,
die Gemeinden des Kreises in technischer Hinsicht erschöpfend zu beraten
und zu betreuen. Die Bezahlung erfolgt nach Gruppe ^ 4 b - d e r NNO.,
Ortsklasse L. Bewerber, die vorstehende Voraussetzungen erfüllen, werden
gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen mit lückenlosem Lebenslauf und
Lichtbild bis zum 15. Mai d. I . an den Unterzeichneten einzureichen.

Schmalkalden. den 22. April 1939.

Der Vorsitzende des Kreisausschusses.
Stadtverwaltung Staraard (Pommern)
(über 40 000 Einwohner) stellt sofort einen

Vllutechniler
im Angestelltenverhältnis der Vergütungs » Gruppe Via der TO. ^ ein.
Bemerb. mit Lebenslauf, Zeugnissen usw. sind bis 1. 5 39. zu richten an

^Oberbürgermeister der Etadt Staraard (Pommern).
Für das Kreiskulturbauamt Trebnitz (Schlesien), Regierungsbezirk

Breslau, wird möglichst zum sofortigen Dienstantritt

ein Kulturbllutechniter
für Entwerfen von Etauschleusen und Netonbrücken einschließlich
Bauleitung sowie für andere Gebiete der Landeslultur gesucht.
Besoldung nach Gruppe Va der Tarifordnung >̂ , Ortsklasse L. Bei
Bewährung wird Dauerstellung zugesichert. Bewerbungsgesuche mit
selbstgeschriebenem lückenlosem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabschriften,
Lichtbild sowie Nachweis der arischen Abstammung, unter gleichzeitiger
Angabe des frühesten Dienstantritts, sind bis zum 10. Mai d. I . an den
Unterzeichneten zu richten.

2er Landrat des Kreises Trebnitz (Schlesien).
Dr. F r i e d r i ch.

Gtraßenmeister
mit entsprechender technischer Vorbildung und gründlichen praktischen
und theoretischen Kenntnissen gesucht, Besoldung nach Gruppe 5 b der
Reichsbesoldungsordnung. Uebernahme ins Beamtenverhältnis je nach
der bisherigen Tätigkeit und Stellung des Bewerbers entweder sofort
oder nach einer kurzen Probedienstzeit. Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und Lichtbild sofort erbeten.

Der Oberbürgermeister der Stadt Wesermünde.

Nr entnält 213 karten, viele davon sind ttroürauinkarten
bis 1,20 in I^äoße, das ^ainenver^sionnis uuitaZt über
100000 ßeaßrapkisone Namen. Lr xeiFt die in- nnd aus-
ländisonsn lieissßsbiete in besonder» genauen vieitarbi^eu
Karten, er dringt angewandte karten mit b F l i t d
I sx t über dis dentseden Xolouial^ebiete, die

senauplätxs des ^Veitkrie^es usw.

I ^ e i n e u d a u d i m ^ o r i u a t 3 0 x 4 2 «in 17,50

^ V i r v e r w e i s e n a u t d i e k e u t i ß e L e i l

BeiderKreiskommunalverwaltung
Kochem ist sofort, spätestens bis
zum 1.5.1939, die Beamtenstelle eines

Kreisausschuß'
Fnsveltllls

als Leiter der Abt. Allgemeine Ver»
waltung und Kommunalaufsicht zu
besetzen. Bewerber müssen möglichst
in gleichartiger Tätigkeit langjährige
Erfahrungen befitzen und zur selb»
ständigen Leitung der Abteilung
befähigt sein. Ablegung der 2, Ver«
waltungsprüfung ist Bedingung.
Probedtenstzeit 6 Monate, alsdann
bei Bewährung Anstellung auf
Lebenszeit. Die Stelle ist den Ver»
sorgungsanwärtern vorbehalten; die
Besetzung mit einem Zwilanwärter
wird wahrschetnl. in Kürze genehmigt.

Besoldung Gruppe ^ 4c- RBO.,
Ortsklasse L. Umzugskosten werden
erstattet, Trennungsentschädigung
nach staatlichen Vorschriften.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Lichtbild werden
sofort erbeten.

Kochem (Mosel), 24. April 1939.
2er Landrat.

Bei der Gemeindeverwa l tung
Maltsch a. O. (Schles.) ist zum bald»
möglichsten Antritt die Stelle eines

Kllflenllngeltellten
zu besetzen. Erforderlich sind gründ»
liche Fachkenntnisse im gemeindlichen
Kassen», Steuer» und Rechnungs»
wesen. Bevorzugt werden Bewerber,
die die 1. Verwaltungsprüfung ab»
gelegt haben und flott Schreib«
Maschine schreiben, sowie Versor»
gungsanwärter und alte Kämpfer
der NSDAP. Für tüchtige Kräfte
besteht Aufstiegsmöglichkeit, da
Maltsch eine aufstrebende Industrie»
gemeinde mit rd. 3500 Einwohnern
ist. Die Vergütung erfolgt nach
Gruppe VIII, bei abgelegter 1. Ver>
waltungsprüfüng nach Gruppe VII
der TO. ^ . Maltfch befindet sich in
der Ortsklasse C und liegt an der
Elsenbahnstrecke Berlin — Breslau.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen und Angabe des frühesten
Eintrittstermins werden sofort an
den Unterzeichneten erbeten.

Maltsch a. O. (Schlesien),
den 24, April 1939.
Der Niirgermeifter.

K o n r a d.

StenothMin,
Vergütungsgruppe VIII TO. ^ ,

Angestellter,
Vergütungsgruppe VII TO. ̂ , ab
s o f o r t gesucht. Bewerbung mit
LebenslaufundZeugnisabschriften an
Landrat in Pr. Vylau lSstpr.)

Kreisstadt Nahe Königsberg

Bei der Stadt Tr iebe! ist die Stelle

eines Verwaltungs»
angestellten

zu besetzen. Die Besoldung erfolgt
nach Gruppe VII TO.^ . Erforderlich
sind Kenntnisse auf allen Gebieten
der Kommunalverwaltung.

Bewerbungen bitte ich mit den
übl. Unterlagen umgeh, einzureichen.

Triebet (Nlederlausitz), 22. 4. 39.
Der Bürgermeister.

I n der hiesigen Verwaltung ist zum
1. Oktober 1939 eine

StadtleketWelle
(Beamtenstelle) zu besetzen. Be»
soldung nach ^ 7 a NNO. Der Be>
werber muh selbständig arbeiten
können und mit allen Verwaltungs»
arbeiten vertraut sein. Bewerbungen
sind umgehend mit den erforderlichen
Unterlagen und Lichtbild einzureichen.

Iarmen (Pomm.), 14. April 1939.
Der Nürgermeister. N e d w i g .

Die Stadtverwaltung Hanau sucht
zum möglichst baldigen Eintritt

mehrere Mgere
Verwaltungsangestellte

mit Kenntnissen im Gemeindever»
waltungsdienst und Fertigketten in
Kurz» und Maschinenschrift. Ver«
gütung nach Gruppe VIII der TO. ^
(Ortskl. ^ ) mit Aufstiegsmöglichkeit
nach abgelegter Verwaltungs»
Prüfung. — Interessenten, die die
allgemeinen Voraussetzungen für
eine Beschäftigung im öffentlichen
Dienst erfüllen, wollen ihre Bewer»
bung mit Lebenslauf, Zeugnisab»
schritten und Lichtbild unter Angabe
des frühestmöglichen Zeitpunktes des
Dienstantritts alsbald an das stiidt.
Personalamt H a n a u , Rathaus,
richten.

Hanau (Main), den 21. 4. 1939.
Der Qberbürgermeifter.

Zum sofortigen Antritt wird

ein VeMllltungs»
angestellter

gesucht, der zur selbständigen Er»
ledigung der Steuersachen und der
Haushaltstontrolle befähigt ist. Be»
soldung nach Gruppe V i l TO. ^ .
Praktische Erfahrung im Kommunal»
dienst erforderlich. Bewerbungen
sind mit Lichtbild und den üb»
lichen Unterlagen dem Unterzeichneten
binnen 2 Wochen einzureichen.

Sternberg (Meckl.), 22. April 1939.
Der Vürgermeifter.

Für das Polizeiverwaltungsamt
wird zum baldmöglichsten Antritt

ein Polizei'AWent.
Besoldungsgruppe ^ 8 a RNO,, ge»
sucht. Ablegung der 1. Verwaltungs»
Prüfung ist erwünscht. Die Probezeit
beträgt 1 Jahr.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen, Lichtbild und Nachweis
der deutschblütigen Abstammung
werden umgehend erbeten.

Oranienburg b. Berlin, 17.4.1939.
Der Vürgermeifter.

gez. Fuchs

VeMaltunaS'
anaestellter

mit gründlichen Kenntnissen auf
allen Gebieten der Kommunal»
Verwaltung für sofort gesucht.
Bedingung: Abgelegte 1. und 2. Ver»
waltungsprüfung. Vergütung VI b
TO. >V und 5 °/° örtlicher Sonder»
Zuschlag.

Bewerbungen umgehend an den
Unterzeichneten erbeten.

Herzogenrath (Kreis Aachen),
den 17. April 1939.
Der Vürgermeifter.

S ch n i t t k e r.



I n der Stadtverwaltung Kremmen
bei Berlin (Kr. Osthavelland) sind

zwei Verwaltung«»
angeftelltenftellen

zu besetzen. Eine Stelle zum
1. Mai 1939 nach Gruppe VII TO. ^ .
Arbeitsgeb : Wohlfahrtswesen, Sta»
tistik u. Grundstückswesen. Beherrsch,
der Schreibmaschine Bedingung.

Ein Stelle zum 1. Juni 1939 nach
Gruppe VIII TO. ^ , Arbeitsgebiet:
Registraturführung und Akienver»
waltung. Bewerbungen mit Licht»
bild und Unterlagen sofort erbeten.
Gelegenheit zum Besuch der Ver»
waltungsschule in Berlin.

Der Bürgermeister.

Bei der hiesigen Stadtverwaltung
ist sofort die Stelle eines

VeMaltunMehillen
zu besetzen Beschäftigung im Kom»
munaldienst Vorbedingung, Vor»
kenntnisse im Standesamts» und
Wuhlfahrtswesen erwünscht. Ver»
gütung erfolgt nach Gruppe VI d
Tarifordnung^. Würselen ist Orts»
klaffe L, örtl. Sonderzuschlag 5 °/o.
Bei Bewährung Anstellung als
Stadtobersekretär. (Bes.»Gr. ̂  5 b)
nicht ausgeschlossen. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen baldigst
erbeten.

Würselen (Rhld). d. 18. April 1939.
Der Bürgermeister.
Z i m m e r m a n n .

Bei der Stadt Bütow (Ostpommern)
ist zum 1. Juni 1939, evtl. später,
die Stelle eines

VerwaltunMeMen
zu besetzen. Erwünscht sind gründ»
ltche Kenntnisse auf allen Gebieten
der Gemeindeverwaltung. Besoldung
erfolgt nach Gruppe VII TO. ^ mit
Aussicht auf Aufrückung.

Bewerbungen mit Lebenslauf,
begl. Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Ariernachweis sind umgehend
einzureichen.

Vütow (Bez. Köslin), 17. 4. 1939.
Der Bürgermeister.

Die Stelle eines

VtadtaWenten
derGruppe >V 82 RBO. ist in hiesiger
Stadtverwaltung, Orteklasse L, sofort
zu besetzen. Die Probezeit beträgt
1 Jahr, die nach Ablegung der
1. Verwaltungsprüfung auf V2 Jahr
abgekürzt wert», kann. Bewerbungen
mit den üblichen Unterlagen werden
bis zum 30. April 1939 erbeten.

Oranienburg (bei Berlin),
den 15. April 1939.

Der Bürgermeister. Fuchs.

Bei der Stadtverwaltung Gutzkow
(Pommern) ist die Stelle des

Vtadlseketäls
in der Stadthauptkasse zu besetzen.
Besoldung ^ 7a RBO., OrtsN. C.
Probezelt V2 Jahr, danach Anstellung
als Beamter. Es kommen nur Be»
werber in Frage, die vollkommen
selbständig arbeiten und das gesamte
Kassen» und Rechnungswesen be»
herrschen. Bewerbungen mit Licht»
bild und Zeugnisabschriften um-
gehend erbeten.

Der Bürgermeister.

Haushalts- und Veewahrgelder-
nebst Z u s a m m e n s t e l l u n g

in L 0 s e b l a t t f o rm

werden jetzt in sehr praktischer Ausführung von unserm Verlage
für die Stadt» und Landgemeinden sowie Gesamtschulverbände
zum neuen Rechnungsjahr herausgegeben. Kostenlose Muster
sowie auch unsere Mustermappe mit den anderweitigen zweck»
vollen Kassen» und Haushaltsvordrucken bitten wir anzufordern.

V e r l a g und Nuchdruckerei O t to Schwärt»
(Abteilung Vordrucklager)
Ber l in S W . «8 , Nrandenburgftrahe 21

Eo.

Amtsverwaltung in groß. Eifelort
mit guten Verkehrsverhältnissen sucht

lungere Verwaltungs-
angestellten.

Erfahrung im Melde», Erfassungs»
und Polizeiwesen erwünscht, jedoch
nicht Bedingung. Besoldung erfolgt
nach Gruppe VII des PrAT, evtl.
Gruppe VI b TO. ^ . Orlsklasse L.

Bewerbungen mit Angabe des
frühesten Dienstantritts sind unter
«6732 an die Geschäftsstelle dieses
Blattes zu senden.

Bei der Stadtverwaltung Nortorf
(Holst). Ortsklasse c, ist sofort eine

Angeslelltenstelle
zu besetzen. Vergütung nach
Gruppe VIll bzw. VII der TO. ^ .
Bewerber, die mit den Arbeiten
einer Gemeindeverwaltung vertraut
find, werden gebeten, ihre Bewerbung
umgehend einzureichen. Bewerber
mit bestandener 1. Verwaltungs»
Prüfung werden bevorzugt.

Der Bürgermeister
der «Stadt Nortors (Holstein).

Bei der Stadt Gütersloh sind
mehrere

Angeltelltenstellen
der Vergütungsgruppen VIII, VlI und
VI b TO, ^ sofort zu besetzen. Für
die Stellen der Gruppe VlI ist die
erste, für diejenigen der Gruppe VI o
die erste und zweite Verwaltungs»
Prüfung erforderlich.

Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen nebst Lichtbild sind zu
richten an den

Bürgermeister
der Stadt Gütersloh.

Für das neu einzurichtende Wirt»
schaftsamt wird für s o f o r t ein

gesucht. Befoldung nach Gr. 7
PrNO., Ortskl. C. Bewerber, die die
erste Verwaltungsprüfung bestanden
haben, wollen sich unter Beifügung
eines lückenlosen Lebenslaufes, be»
glaubigter Zeugnisabschriften, eines
Lichtbildes und des Nachweises der
arischen Abstammung umgeh, melden.

Munster (öüneburger Heide),
dm 22. April 1939.
Der Bürgermeister.

Angestellter
zu sofortigem Antritt gesucht. Be>
herrschung der Wirtschaft!. Fürsorge
nach der Fürsorgepflichtverordnung
sowie der Geschäfte des Jugendamts
u der Amtsvormundschaft erwünscht.

Besoldung erfolgt nach Gr. VII
TO. ^ , bei Bewährung Aufstieg
nach VI möglich.

Bewerbungen unter Beifügung
eines selbstgeschriebenen Lebenslaufs
und von beglaubigten Zeugnis»
abschriften umgehend an den Unter»
zeichneten erbeten.

Plön (Holst.), den 18. April 1939.
Der Landrat.

Die Stadtverwaltung Gummersbach
(Rheinland), 21000 Einwohner, Orts»
klaffe H, sucht zum baldigen Dienst»
antritt für die Steuerverwaltung

zwei VerwaltungS'
angestellte.

Vergütung erfolgt nach Gruppe VI o
bei abgelegter 2, bzw. Gruppe VII
TO. ^ bei abgelegterI.Veiwaltungs»
Prüfung Bewerbungen mit den
üblichen Unterlagen und Lichtbild
sind umgehend einzureichen.

Gummersbach, 19 April 1939.
Der Bürgermeister.

Mit der W o h l f a h r t s p f l e g e
vertrauter jüngerer

Angestellter
wird gesucht. Lebenslauf, Zeugnisse
und Gehaltsansprüche an die

Krei«amt«leitung der N2V.,
Hoyerswerda (Oberlaufitzj.

Bei dem Staatlichen Gesundheits»
amt in Ziegenhain (Bezirk Kassel)
ist die Stelle

eine« Angestellten
zum 15. Juni, spätestens 1. Juli 1939
zu besetzen. Bedingung: Schreib»
Maschine, Stenographie, selbständiges
Arbeiten. Besoldung nach Verg.»
Gr. VIII TO. ̂ . Bewerbungen und
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugntsab»
schriften, Nachweis der arischen Ab»
stammung sind einzureichen an den

Leiter de» staatlichen
Gesundheitsamte» in giegenhain

lVezirt Kassel).

In»

bitten

unci einZ^6««nclt «incl

Für die Kreiskommunalverwaltung
werden zum alsbaldigen Dienstantritt

zwei Verwaltungs-
angestellte

mit praktischen Kenntnissen auf dem
Gebiete der Allgemeinen Verwaltung,
insbesondere der Kommunalaufficht
sowie des Wohlfahrtswesens, gesucht.
Vergütung nach Gruppe VII TO. ^ ,
Ortsklasse L, bei abgelegter Ver-
waltungsprüfung nach Gruppe VId-
Gelegenheit zur Ablesung der Prü»
fung vorhanden. Bewerbungen mit
Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisab-
schriften usw. bitte ich zu richten an

Landrat
in Ungerburg Ostpreußen).

Für die Verwaltung einer Klein»
stadt. 2000 Einwohn. (»ürgermetster
ehrenamtlich), wird ein tüchtiger

Verwaltung»»
angestellter

gesucht. Derselbe hat alle vorkom»
menden Arbeiten mit entsprechenden
Hilfskräften zu erledigen (ausschließ»
lich Kassenwesen). Besoldung nach
Gruppe VlI TO. ^ . Aufrückung
nach VI b bei Bewährung.

Eintritt möglichst sofort oder
1. Juni 1939.

Brüssow (Kr.Prenzlau), 25.4.1939.
Der Bürgermeister. N u r o w .

Für die Stellenausschreibungen uerantmortlich
Pau l A p e l t i n Berlin-Zehlendorf: für den
Anzeigenteil: Robert Büsche in Berlin»
Neukölln; Druck und Verlag: Ver lag und
Buchdruckerei Otto Schmartz K C«.
Berlin SW. 68, Brandenburgstraße 21.
DA. 1. Vj. 39: 8108 einfchließl, ^^
fand: 4000 — V l . «.

Geschäftliches.
(Außer Verantwortung der Echriftleitung.)

Wir weisen unsere Leser auf die
von der Staatl. Lotterie Einnahme
Götz, Berlin W. 30, EisenacherStr. 4,
beigefügte Einladung zur Teilnahme
an der 1. Deutschen Reichslotterie
besonders hin.

iu<H 8ie mit

SchmarWen
Vakanzen Zettung



Stettengefnche
l nnö Stellentanfche
«t«llenges«che «. Vtellentnnsche
n»»sse« 1» Uage vor ««scheinen
de« Stnn»n»e«, fü« die sie bestimmt
find, in nnsern» Besitz sei«; sie
«nnen kostenlos wiederholt
»««den, wenn «nf die erste »er»
»sfentllchnng leine Angebote

eingegangen find.

Vlittelschulanwärterin, 3 Z im
Volksschuldienst tätig. Deutsch II,
Geschichte II, Unterrichtserfahrung
auch in and. Fächern, sucht Stellung
an Mittel- oder Prwatschule. L 4 6«

N l M evgl.. Latein. Griechisch,
. >«»»., Franz.. Englisch, große

Erfahrung im Unterricht, gute Zeugn.,
schon älter, aber noch rüstig und
arbeitsfreudig, sucht Stell an Privat»
schule oder als Hauslehrer. ^ I. bi

Studienrat a. D., 48 I . , Pg.. Neu.
sprachler u. Deutsch, literarisch sehr
interessiert, bes. neuere dtsch. Schriften,
Ausländsaufenthalt, sucht Tätigkeit
bei Verlag oder Bibliothek, evtl. auch
Werksbücherei. 0 ? 62

Welche technische Lehrerin mit
Turnen und Handaibeit tauscht vom
Reg.'Vez. Aurich nach Mittelstadt
des Reg.'Bez. Magdeburg, Nähe
Magdeburg? 8 8 52

Nettere, erfahrene Hauslehrerin,
Dr.pnil., beste Zeugn., suchtWirkungs»
kreis, auch zur Vertret. oder später
Ferienstelle. M 0 58

Volt«fchullehrerin, 43 I . , 6 Jahre
Schuldienst, seit 15 Jahren leitenden
Posten in Erholungs» u. Erziehungs»
fürsorge (in unkündbarer Beamten»
stellung),'vlel Erfahrung im Umgang
mit Psychopathen «.Schwachsinnigen,
gutes Geschick auch für Handarbeits»
und Hauswirtschaftsunterricht, sucht
wieder Stellung mit ausschließlich
unterrichtl. Tätigkeit. ? « 59

«UM«

mi t vei^enen «ein«
au« cle^

nic/it «tatt.

F cls«
, unli

cien inneren l/m
/ « mit lism ^enn
in tie? linken oberen

unti ^«cnt« cli«
au/sukleben, «0 <i«)3 uii l

au / cien ü/^ie/ clen ^Vamen
«cn^eiben können,

becla»/ e«

«u ««ntien, nat deinen
au

an un«
, cla ein

an un« cla
«^«)äcn«t. lp^i^ ^eben clie

im Fs«)önnlic/l«n A^ie/ an
/ l

uncl
nicnt al i

Nn n»,il> (ohneStaatsexamen),
U l . l M l l . p ä d a g . tätig, Latein.
Math., Deutsch, Erdk.. Biologie,
Zeichnen (sämtl. Fächer zunächst
Kl. 1—4, evtl. 5), sucht ab sofort
Tätigkeit an Privatschule oder
Privatinstitut. Y U 49

Ma l , . Mittelschullehrerin, 32 I ,
Math. u. Biol.. Unterrichtserfahrung
in Physik, Chemie, neue Sprachen,
12/4 Jahre im Volksschuldienst, sucht
Stellung an öffentlicher Mittelschule
in größerer Stadt. X » 45

Staat!. gepr.Muf i l - u. Gesang»
lehrerin, mit Lehramtsprüfung
für Deutsche Oberschule, sucht zum
1.10.1939 oder früher Musik-
lehlerinstelle an Oberschule oder
Mittelschule, wenn Aussicht auf
Anstellung vorhanden ist. r W 47

N» n l l l l mit Unterrichtserlaubnis'
U l . l i U » . schein aus Geschichte und
Deutsch sucht ab 16, Sept. Stelle an
Privat» oder städtischer Schule. Gibt
Nachhilfe in Latein, Griech., Math..
Franz., I tal . , befitzt Staatsprüfung
aus Musik. N « 51

Studiemat i . N., 45 I . . Rhld., k.,
verh.. Lehrbef.: Dtfch, Lat., Gr. I,
Hauptinteresse Lit.» und Kunstgesch.,
franz. u. span. Sprachkenntn., sucht
geeigneten Wirkungskreis. (West» od.
Süddeutsch!, bevorzugt.) IV L 57

WerUehrerin,
Fachlehrerin,
Kunftgewerblerin,

Mit gründl. Ausbildung in der
Schneiderei u. in Handarbeit,
s. neuen Wirkungskr. 0 0 4b

NTLB.,evg.,led.,langj.
l , Privatschull., alteu. neue

Spr., Dtsch, Erf. auch in and. Fach.,
sucht zu sofort Privatdienftst. 8 N 63

^^ 2«hre, evg,
sem.gebild,heil.

pädag. geschult, sucht Stell. M c 64

Welche technische Lehrerin mit
Turnen und Handarbeit tauscht vom
Neg.'Bez. Stettin nach Mittelstadt
des Reg.'Bez. Magdeburg, Nähe
Magdeburg? W p 53

Lehramt»assessor, Griechisch, Latein,
Deutsch, 30 I , , kath,, verh., mehrj.
Unterrichtspr. an priv. höh.Lehranst.,
mit sehr gut. Ref, sucht Stelle, ä L 54

Theol., 1. Ex., 10 Sem. Ph i l , langj.
Lehrer, Spr., Math., s. sof. St. l l Y ö5

Gtaatl. gepr. wissensch Lehrerin,
25 I . im Staatsdienst, jetzt verheir.,
Auslandsaufenth. (England), 50 I ,
gesund u. voll arbeitsfähig, Pgn.,
sucht geeigneten Wirkungskreis in
Berlin od. näh. Umgebung. N U 56

Aelt., erfahr. Hauslehrer (Latein,
Grlech,Franz,Engl. V I -U l l i ) , beste
Zeugnisse, sucht früher oder später
Stellung. Mäßiges Gehalt. X V 5?

Dipl . Handel«lehrer, Arier, Front«
tämpfer, Berliner Diplom mit II,
chem.'technolog. Fächer, Verkaufs» u.
Warenk., auch Drogistenfachunterr.,

sucht Tätigkeit an Berufs.
oder Fachschule. Y 8 42

FÜNg. Jurist, Referendar.Examen,
vollkommen abgeschlossene Gerichts»
und Verwaltungsausbildung, gute
Sprachkenntnisse in Engl. u. Franz..
sucht passende, auch vertretungsweise,
Beschäftigung bei privater od. öffent»
licher Verwaltung. ? 41

Staatl. »nert. Volkpfleger sucht
Stellung als Heimleiter (Altersheim)
oder als Volkspfleger bei der Ne-
Horde, 29 Jahre alt. M 14

Leitender Finanz-
und steuersachiearbeiter,
39 Ihr., 3 Kinder, 22 I . ungekünd.
Angest. einer Kreisverw., seit 1938
in Amtsbürgermeisterverw. erfolg»
reich tätig, glänz. Zeugn., 1. Verw.»
Prüfung in Aschersleben, perfekt in
Stenogr. u. Schreibmasch., wünscht
sich zu verändern, da Ehefrau Klima
nicht zusagt. Gleich ob Kreis« oder
Gemeindeverwaltung Bisher be»
soldung VI b TO. ^ . Evtl. Umzugs-
bewilltgung erbeten. 8 99
Verw.-Angestellter, 34 I . . verh.,
l Kind, ohne Prüf., firm in allen
Verw.»Zweig, u.a., Kassen, Standes«
amt, Ausländerpolizei, sucht anderw.
Stell, zum 1, 7.1939, evtl. früher.
Gelegenheit zum Besuch der Verw..
Schule erwünscht. Z. Z. Besoldung
Gr. VI PrAT,, Kl. c. l i 54

Verw.-Gehilfe, P g , 35 I , verh..
1 Kind, ehem. lcmdw. Beamter, führe
Amts» u. Gem.Verw. (1700 Einw.)
und ehrenamll. Bürgermeister, alle
Verw.-Arb. u. Kassen vollk. selbst.,
Gr. VI P r A T , Kl. c, sucht Stell, zum
1. 7. 1939. evtl. früher, mögt. Rhld
Gelegenheit zum Besuch der Verw..
Schule erwünscht. w 55

Vlettromeifter (groß. Befähigungs»
Nachweis), in ungekünd. Stellung,
möchte sich verändern. Bin 38 Ihr.,
Pol. Leiter und als Bezirks Monteur
bei einer Ueberlandzentrale mit der
Verwaltung eines Bezilkes betraut.

Angebote an
Karl Geiger, Augsdorf bei Hettstedt.

ßhem. Rechtsanwalts«
und Notariats-
biirovorfteher.

früh, bereits in guten Stellungen
bei Kommunalverwalt. tätig
gewesen, sucht geeigneten, mögt.
selbständ-MirtungstreisbeiBe«
Horde. Dauerstell. Bedingung.
Bin 36 Jahr, verheir., West,
deutfchland bevorzugt, gute
Zeugn. über behürdl. Tätigkeit
u. nachweisb. jurtst. Kenntnisse
voihanden, bin an flottes selbst.
Arbeiten gewöhnt. >l 56

Funa. Veh.-Unaeftellter sucht zum
fortbilden ancere Stelle (Behörde,
Industrie), Schreibmasch., Stenogr.,
Sprachkenntnisse, gute Zeugn. w 50

Kranlenhausverwalter (Beamter),
verh, 36 I alt, P g . DRK.'Führer,
ehem. San.'Feldw., seit 3 Jahren
Verwalter eines Krelskrankenhauses
(220 Betten), möchte sich verändern.
Kann auch Kur», ErholungS', Kinder»
oder Altersheim sein. Süddeutsch!.,
Sudetengau oder Rhld. bevorzugt,
jedoch nicht Bedingung. Y 75

Verwaltungsseketär.
z. Z. Beamter auf Probe bei
Verw. Norddeutsch!.. 24 I . , Pg.
u. Pol. Leiter, Obersekundareife,
wehrdienstfrei, 1. Verw. Prüf.,
seit 1931 im kommun Verw.'
Dienst, Erfahr, auf all Geb.,
bes. gute Kenntnisse im Steuer»,
Haushalts», Rechn», Standes»
amts» und Polizetwesen, an
selbst. Arbeiten gewöhnt, sucht
Anstell, bei Stadt- oder Kreis-
kommunalvermaltung mit Ge>
legenheit zur Ableg der 2. Ver>
waltungsprüfung u. guter Auf»
stiegsmöglichkeit. Antritt spät,
zum 1. 7. 1939 möglich, l l 49

Heimleiter-, Erzieher« od ähnliche
Stellung, auch Verw.»Dienst, sucht
Fürsorger mit staatl. Anerkennung,
Pol. Leiter. 0 42

Perlette slenttMVW.
26 Jahre, an selbständiges Arbeiten
gewöhnt, seit IV2 Jahren in einer
Kommunalverwaltung tätig (Kassen»
und Rechnungswesen), in ungekünd.
Stellung, möchte sich zum 1. 7.1939
verändern. Vertrauensstellung oder
Sekretärinnenstelle an Kommunal»
Verwaltung oder auch Privatunter»
nehmen bevorzugt. Besoldung nach
Gruppe VII erbeten. L 43

steuerlachbearbeiter,
Stadtsekr. (Militäranw), 37 I . . Leiter
eines Stadtfteueramts (6500 Einw),
Erfahr, im Haushalts», Kassen» und
Rechnungswesen, 1. Prüf, „gut", sucht
Stelle als Obersetr. (>V 5 b). Auch im
Sudetenland oder Ostmark. X 52

Assessor, Dr. jur., led., lcmgj. Erf. in
Anwaltspraxis, Notariat sowie mit
statist. u. tabell. Arbeiten in großem
Wirtschaftsuntern., sucht, zwecks Ein»
arbeitung in Verw. Betätigung im
Angest.» Verh. bei Gem. od. Verband
in Statistik. Archiv». Bibliotheksverw..
Wohlf.-Pfl,, Pol.-Verw. usw. I 53

Gtlldtinsveltor (4c2), Beamter auf
Lebenszeit, 39 I . , verh, 3 Kinder,
Pg.(l.2.32), Militäranw., Res.Offz.,
mehrj. Tätigt, im Verw.» Dienst, sucht
leit. Stelle, ggf. Stelle mit Aufstiegs»
Möglichkeit (Reg., Kreis oder Gem),
1. u. 2. Verw, Prüf, abgelegt, gute
Zeugn. vorh., bevorz. Proo. Hann.,
Brandenburg, Sachsen. ^ 44

Weitere Stellengesuche
auf der nächVeu Seite!

b e i

an un« i«t
, tia uil

tun /cönnen.



Veftattungsanstalten
2um Frieden — 3ne ttuhe

C I IU»!iltb»lIeu«ti. 1ü I'el. 23071
5 3 4ä..l l i«wl.8ti. 70 7'ol. 37131
IV 22 U»IIi»eI>e 8,i. 73 T'ol. 50624
« 27 Lieb»lH6t«tl. 2U Lei. K24I?

»erw.-Dipl. Fnh. (Ex mit „gut").
Kreisausjchußinspektor, 32 I . , Pg.
seit 1933, umfassende Kenntnisse der
gesamten Kommunaloermalt., lang»
jährige leitende Stell., sucht größeren
Wirkungskreis. Gegend gleich, l. 4b

Amtsrentmeifter, 39 I . alt, verh.,
1. u. 2. Prüfung, Pg., langjährige
und vielseitige Verw «Praxis, sucht
Stelle als Rechnungsprüfer bei einem
Landkreis. Nähe Düsseldorf, Köln
oder Bonn bevorzugt. l l 47

Negierungsangeftellter
34 I , , Erfahr, im Medizinal» und
Gewerbewesen, Registratur, flotter
Stenograph (180 Silben), engl. und
franz.Kenntnisse, guter Briefstil, sucht
Veränderung an Stelle, wo Fleiß und
Kenntnisse bewertet werden. ? 48

Vauingenieur. 27 I . alt, OII-Reife,
mit erfolgreichem Abschluß einer
Staatsbauschule «.einer Straßenbau»
schule, sucht zum 15. August d. Is .
passend. Wirkungskreis. Führe, schein
Klasse I, II und III. E. Wullekopf,
Oldenburg (Oldenb), Wiesenstr. 36.

Verwalt.-Ungestellter, von Beruf
Verwaltungsfach, 48 Jahre, verheir.,
2 Kinder, gewissenhafter, selbständiger
Arbeiter, firm in allen Fächern der
Verwaltung, ungekündigt, sucht sich
zu verändern, mögt, leitende Stell.,
Gr. VI d oder VII TO. /^, bevorzugt
Waldenb. Bergland, schles. Gebirge,
Sudetengau oder Nähe Breslau,
bald oder 1. Juni 1939. V 51

Angeftellter,
50 I . in ungek. Stell., sucht sich zu
verändern. Erfahr, im Meldewesen,
Mehrfachen usw. Schreibm., Steno»
gravhie u. Buchführung. Realschul«
bildung. Antritt spät. 1. 5. 39. l i 93

Hochbautechn. Mrchttett). HTL-
Absolv. mit „gut", Baumeisterprüf.
mit „gut", Privat« und Behörden»
praxts, 30 I . , ledig, strebsam, sucht
aussichtsreiche Dauerstell, bei ange»
messener Bezahlung, z. Z. bei Be»
Horde in ungek Stell, Angabe des
Gehalts u. der Arbeitsgebiete erbeten,
h. Harzbecher, Sommerfeld (Nieder»
lausitz), Crossener Straße 44.

Hau«halt«pflegerin, 26 I , große
und schlanke Erscheinung, sucht neues
Arbeitsfeld. Bisherige Tätigkeit in
Töchterheim, Internat und Privat»
Haushalt. «l 45

Pgn., 46 I , gebilo. geistig vielseitig
interessiert, erfahr. Hausfrau, stattl.
Ersch., energ,, gewandte Umgangs»
formen, ehem, NS.»Krankenschwester,
organ.besah,, in leit.Stell.übernimmt

Heimleitung
eines kl. Erholungsh., Sanatoriums
oder ähnl. oder Aufsichtsposten in
staatl, Kur» od. Badehaus. Bedingung
abgeschl. Wohn, od Möglichkeit einer
Wohn, im selben Ort. Beste Ieugn.
u. Empfehl. Angebote mit Gehalts»
angäbe erbeten. ^ 36

Amts- und Gemeindesetretar,
31 Jahre alt, vertraut mit allen
Verwaltungsarbeiten einer Orts»
polizei» und Gemeindeverwaltung
sowie Standesamt, firm in Kurz»
schrift und Schreibmaschine, 1 Ver»
waltungsprüfung bestanden, sucht
Anstellung bei einer größeren Kom»
munalveiroaltung. <) 32

Verw.-Angeftellter, 32 I , verh,
2 Kinder, Mittelsch., IIV2 I . Verw.»
Praxis, 2V2 I . kaufm. Praxis, beste
Zeugn., bes. firm in Iugendfürs.,
Vormundsch, Steuer, allg. Fürsorge,
dopp. «uchf,, sucht spät, zum 1. 7. 39
Dauerstell, in Komm.»Verw. U 39

Verwaltungsangestellter,
Mitte Vierzig, oerh, z, Z. bei der
Wehrmachtsverw. unget. tätig, sucht
für bald od. später andern). Wirkungs»
kreis. Durchaus selbständig im Kassen»
u. Rechnungswesen, Buchhaltung, im
Lohn» u. Sozialversicherung sfach, mit
besten kaufm. u. organis. Fähigkeiten.
Bezahlung nach Verg.»Gr. VIb TO.^
Voraussetzung. L 23
Verw.-Ungettellter, 26 I , ledig,
1. Verw »Prüf., z. Z. Sachbearbeiter
für die Grundsteuer (10 I , Verw.»
Praxis), sucht sich zu verändern. Ver»
gütung nur nach VIb TO. ̂ . X 27

ach einer Verordnung des Werberats der deutschen Wirtschaft ist
^ kostenlose Aufnahme von Stellengesuch-Anzeigen bzw. von
Stellentanfch-Anzeigen nicht mehr gestattet. Aus sozialen Gründen

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli»
meterzeile festgesetzt. Die nachstehende Musteranzeige kostet 2,40 R M .

Kultur- u. Tiefbautechniler (SS >
Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage,
Flußregulierung, Wegebau, Wasser«
leitung, Be» und Entwässerung, Bau»
leitung, im Kommunal» und «Staats»
dienst tätig gewes., bis zuletzt selbst.
Unternehmer, sucht sofort Stellung.
Führerschein, eigenes Kraftrad. ? 67

Wenn auf ein Stellengesuch bzw. Stellentausch keine Angebote ein-
gehen, kann auf Wunsch eine kostenlose Wiederholung in der übernächsten
Nummer erfolgen. Manuskripte von Stellengesuchen und Stellentauschen
müssen 10 Tage vor Erscheinen der betr. Nummer in unsern Händen sein.

8 Druckzeilen
- 24 Millimeter Höhe
X 10 Rpf. ^ 2,40 R M .

Draklischesaslenoorürucke
alle verwallungsbellöroen

Nest..
Nr.

4114
4116
4 113

4 112

4 INN>

41UN2

4 ION'
4 100«
4IU»ö

4IN0«

4 ION»

4IN0l>

4IN2

4IU3

4118

4 IN8

4IN4

4 IN?

4 109

4115
4 11?
4 119

4112«

4 UN

4108»

4104»

4 IN5
4111

4IN6

4IN1»

4 101

Vord ruck

Nusyllbe Nnmeilunyen:
Ausgabe-Anweisung »IM 6.4
Ausgabe-Anweisung Dll^ ^ 5
Ausgabe-Anmeisung für mehrere

Verrechnungsstellen VIA ̂  4
Sammel»Ausg»be»Anweisung

(mehrere Empfänger) o i l i ^,4
Jahres »Ausgabe »Anweisung für

monatliche Zahlungen (für Ge°
meinden mit Prüfungsamt), mit
Eindruck für

Sazialrentner-Unterstützung
VII^I ^ 4

KleinrentneoUmerstützung/Hilfe

Pflegegeld Dl X 4.4
»Unterstützung 0 1 . » ^ 4

(neutral, für Dienst»
aufwandsenlschädigungcn usm,)

VIK ^ 4
(neutral, eingerichtet

zum Eintragen der gegebenenfalls
vorkommenden Abzüge bei C»!
schädigungen ufm.) !>I!>i 4 4

IllhreS'Ausgllbe-Anweiiung (für
Gemeinden ohne Priifungsamt)
mit den gleichen Eindrucken wie

Jahres»Ausgabe»Anweisung sür
wöchentliche Zahlungen VI5>^4

Tageszusammenstellung zu den
Jahres»Ausgabe»Anweisungen

DIA V̂ 3
hierzu Einlagebogen IHK ̂ 3
Jahre»»Ausgabe»Anweisung für

Zeitungsgelder (mit Eindruck von
Zeitungen) l)<!>! ̂ 3

Iahre«»Ausgabe»Anweifung über
Dienstbezüge l )M.X4

Ausgabe-Ausfall'Anweijung

Wertpap!er»Au«gade»Anweifung
Ul >, ^ 4

Verstärkung«- oder Deckungsmittel»
llhertragungsanweisung l)I^l ^,4

Reisekostenrechnung (Erstattung
non Dienstreisetosten) Ul!>I ^ 4

kinnalimeNnweilungen:
Einnahme-Anmeisung llM^4
Einnahme-Anweisung Dlüi ̂  5
SammelEinnahmeAnweisung

Sammel-Einnahme-Anweisung
(Hebeliste) l ) M ^ 3

hierzu Einlagebogen DM ^ 3
Iahre«»Einnahme»Anweisung (für

monatlich wiederkehrende Iah-
lungen) 0151^,4

Einnahme»Au»faU»Anweisung

Wertpapier»Einnahme»Anweisung
DI« ^4

Resteinnahme-Neleg NI« ^ 4
Einziehungs-Anweisung für Wohl»

fahrtsämter (uorläuf. Einnahme-
Anweisung zur Einziehung ir^g»
licher Eingänge) O l A ^ 4

Geldeingang ohne Anweisung
(Anzeige) DI« ^ 5

^lluztillllsUdermachunuzlisle:
Einnahme 0Mv^4
hierzu Anlage» bzw. Fortsetzung»»

bogen VM^4
Ausgabe (Haushaltsbestände sind

nach Berücksichtigung der Zahlun-
gen, Aufträge, Vorfchüsseua. aus
e i n e r Spalte abzulesen) D M ̂ 4

hierzu Anlage» bzw. Fortsetzung»»
bogen DM ^ 4

10
Stück

0.3«
0.20

0.30

0.50

0.3«

0,3«
0.3«
0,3«

0.30

0,30

0.30

0,50

0,65
0.65

0.65

0.60

0.30

0.30

0.30

0.60

0.30
0,20

0,50

0.65
0.65

0,30

0.30

0.30
0.3«

0.30

0.20

0,5«

0,50

0.50

0.50

Preis je

P» l
100

Stück

2.10
1.4«

2.1«

3.5«

2.1«

2,1«
2.1«
2.1«

2.1«

2,1«

2,1«

3.50

4,50
4.50

4,50

4,20

2,10

2,10

2,10

4,2«

2.10
1,40

3.50

4.50
4.50

2.10

2.1«

2,1«
2.10

2,1«

1,40

3H0

3,5«

3.5«

3.5«

Ier
500

Stück

9,0«
6.00

9.00

15.00

9.00

9.00
9.00
9,0«

9.00

9.00

9,00

15,00

19.50
19.5«

19,50

18.00

9,00

9.00

9.00

18.00

9.00
6.00

15,00

19,50
19.50

9.00

9,00

9.00
9,00

9,00

6,00

15.00

15.00

15.00

15,00

Ausgabe-Art in sz/t

1000
Stück

15.00
10.00

15.00

25.00

15,00

15,00
15,00
15.00

15,00

15,00

15,00

25.00

32,50
32.50

32,50

30.00

15,00

15.00

15.00

30,00

15,00
10,00

25,00

32.50
32,50

15,00

15,00

15.00
15,00

15,00

10.00

25,00

25,00

25,00

25,00

1«
Stück

—
—

—

«,45

«.45
0,45
0.45

0.45

0.45

0.45

0,65

—

0,75

—

—

—

—

0.65

0.65

0.65

0.65

Karton
10« 500

Stück

—
—

—

3.15

3.15
3.15
3.15

3,15

3.15

3,15

4,50

—

5,25

—

—
—

—
—

—

—

4.50

4,50

4,50

4.50

Stück

—
—

—

13,50

13,50
13,50
13.50

13F0

13.50

13.50

19,5«

—

22.50

—

—
—

—
—

—

—

19.50

19.50

19,50

19.5«

1000
Stück

—
—

—

22.5«

22,5«
22.5«
22,50

22.50

22.5«

22.50

32.50

—

37.5«

—

—

—
—

—
—

—

—

—

32.50

32.50

32.50

32,5«

cli«

«mp/ieklt «i^
vor cia« neue

üruckerei lltto Schwach z so. M « . vorürucklllger)
Verlin 5W 68, Vranüenburnslraße 21


